
rolf miller
04.11.

Obacht

Django
  Asül

12.11.

Offenes 
Visier

Luise Kinseher
26.11.

WÄNDE STREICHEN. 
SEGEL SETZEN.

Brettl spitzen
19.11.

Live

Petzenhauser 
          & Wählt

06.12. + 17.12.

Mia schenk‘
   ma uns nix.

Bad Griesbacher 

Kabarett-Tage 
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kostenlos
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Allgemein gültige Informationen:
Kursaal Bad Griesbach-Therme
Beginn: 20 Uhr, Nummerierte Plätze

Infos & Tickets: Gästeinformation 
Bad Griesbach-Therme, Kurallee 8,  
Tel. 08532 792-47 sowie an allen  
bekannten Vorverkaufsstellen



 Wir sind einfach für Sie da…
Herzlich willkommen in der ALDI SÜD Filiale in 

94086 Bad Griesbach, Weghofstraße 2.
Filialleiterin Manuela Salatmeier und ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.

 Frische, Qualität und ein ausge-
zeichnetes Preis-Leistungs-Verhält-
nis – dafür steht ALDI SÜD auch 
in Bad Griesbach. Hier fi nden Sie 
ca. 1650 Basisartikel (mehr als 90% 
Anteil Eigenmarken am Sortiment) 
des täglichen Bedarfs und dreimal 
wöchentlich montags, donnerstags 
und samstags wechselnde Ak-
tionsartikel. Pro Woche bieten wir 
Ihnen ca. 130 Aktionsartikel von 
Heimwerker- und Gartenbedarf 
über Textilien aller Art bis hin zu 
hochwertigen technischen Geräten. 
Dazu kommen verschiedene Ser-
viceangebote wie ALDI TALK, ALDI 
Reisen oder ALDI Blumen. Der 
übersichtliche Warenaufb au und 
der freundliche Service garantieren 
einen rundum bequemen und ein-
fachen Einkauf.

Regionale Produkte
Für eine abwechslungsreiche und 
gesunde Ernährung gibt es bei ALDI 
SÜD täglich frisches Obst und Ge-

müse, aber auch Lebensmittel aus 
kontrolliert ökologischem Anbau so-
wie fair gehandelte, laktosefreie und 
vegetarische Produkte. Liebhaber 
von regionalen Produkten kommen 
bei ALDI SÜD in Bad Griesbach 
und Umgebung auf ihre Kosten. So 
bieten wir unseren Kundinnen und 

Kunden zum Beispiel Milfi na „meine 
bayrische Bauernmilch“. Sie steht 
für Qualität, tierartgerechte Hal-
tungsbedingungen, gentechnikfreie 
Fütterung sowie kurze Transport-
wege und Nähe zu den Erzeugern. 
Angeboten werden außerdem 

Wurstspezialitäten wie Münchener 
Weißwurst und Krustenschinken 
oder nach Verfügbarkeit regionale 
Obst- und Gemüseerzeugnisse.

Verantwortlich handeln
Ein verantwortungsbewusster Um-
gang mit der Umwelt und den natür-

lichen Ressourcen der Erde ist für 
ALDI SÜD selbstverständlich. Dazu 
gehört zum Beispiel der Einsatz von 
energiesparenden Kühlmöbeln und 
klimaverträglichen Kältemitteln 
sowie die Verwendung von Mehr-
wegtransportkisten im Obst- und 

Gemüsebereich. Bei Fotovoltaik-
anlagen auf Gebäuden gehört ALDI 
SÜD mit zu den größten privaten 
Betreibern in Deutschland.

Verstärkung gesucht
Mit insgesamt mehr als 50.600 
Mitarbeitern – davon mehr als 
4.350 Auszubildende – betreibt 
ALDI SÜD in Deutschland rund 
1960 Filialen. Die ALDI SÜD 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
versorgt die Regionen Niederbay-
ern und Oberpfalz und ist damit 
auch für die Filiale in Bad Gries-
bach zuständig. Als bedeutender 
Arbeitgeber in der Region sucht die 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
regelmäßig neue Mitarbeiter in 
den unterschiedlichsten Bereichen. 
Schulabsolventen bietet ALDI 
SÜD übertarifl ich vergütete Aus-
bildungen in den Filialen und der 
Verwaltung an. Stellenangebote, 
Bewerbungen und weitere Infos 
unter karriere.aldi-sued.de.

WIR SIND EINFACH
FÜR DICH DA.
Zuverlässig, schnell und unkompliziert.

Einfach einkaufen.
Das kannst du bei ALDI SÜD –
dem zuverlässigen Partner auch in deiner Nähe.
Wir konzentrieren uns auf das Wesentliche,
damit du keinen Stress hast.

Frische, Qualität und ein ausgezeichnetes Preis-
Leistung-Verhältnis sind dabei selbstverständlich.
Finde stets das Richtige für jeden Anlass und lass
dich von laufend tollen Angeboten inspirieren.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Weghofstr. 2,
94086 

Bad Griesbach
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Liebe Leserinnen  
und Leser, 

die Gänse zittern bereits und hoffen, nicht als Mar-
tinsgans in ihr kulinarisches Jenseits befördert zu 
werden.

Der 11. November, der Martinstag, ist zum festen 
Bestandteil der bayerischen Kultur geworden, 
Martinsumzüge sind angesagt.

In der bekannten Legende des franzosischen Hei-
ligen wird berichtet, wie Martin seinen Mantel teilt 
und die eine Hälfte einem frierenden Bettler gibt… 
Ein Vorbild für uns!

Und da gibt es wohl Menschen, die lieber den 
ganzen Mantel behalten und deren Ziel es ist, ei-
nen zweiten Mantel irgendwo zu requirieren, nah 
dem Prinzip „Ich kann nicht genug haben“ - klar, 
dass dies nicht die Lösung oderder Weg zu mehr 
Menschlichkeit ist.

Da gibt es aber auch Menschen, die gleich den gan-
zen Mantel dem Bettler geben und langsam selbst 
erfrieren, weil sie ihre eigenen Bedürfnisse ignorie-
ren, die aus falsch verstandener Hilfsbereitschaft 
verwelken, Lebensfreude verlieren und bald selbst 
hilfsbedürftig werden.

Da ist dann der Hl. Martin ein gutes Vorbild: Die 
eine Hälfte des Mantels gib her, die andere behalte. 
Die brauchst du selbst.

 Ihr Klaus Huber

Stadtmagazin Bad Griesbach im Rottaler Bäderdreieck
Herausgeber, Gestaltung, Inserate und Druck:  
Druckerei Mühlberger
Telefon: 08532/1001, E-Mail: stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de
Ständige redaktionelle Mitarbeiter:
Birgit Auer, Gudrun Wimmer, 
Peter Müller, Maria Reischl, Dr. Oswin Rutz, Nikolaus Mühlberger.

Anschrift Verlag und Redaktion:
Druckerei Mühlberger
Haagstraße 40
94086 Bad Griesbach
Telefon: 08532/1001

Das Stadtmagazin erscheint monatlich.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte keine Haftung.  
Namentlich gekennzeichnete Artikel stellen die Meinung des Autors,  
nicht aber in jedem Fall die der Redaktion dar.

Brillenglasstärke-Bestimmung
Glasberatung mit Graphiken
Zentrierung mit Digital-Technik
Fassungsauswahl mit Photo/Video
Brillenmode und Sonnenbrillen
Kontaktlinsen und Pflegemittel
Lupen und Low-Vision-Beratung

94086 Bad Griesbach i. Rottal • Stadtplatz 9
E-Mail: info@gaertneroptik.de
www.gaertneroptik.de
Telefon 08532 1704 • Fax 920200
>> Rollstuhlfahrer geeigneter Eingang
>> Parkplätze vor dem Haus

AUGENOPTIKaus Meisterhand
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Ein Geschenk von Herzen und fürs Herz
Botschafter Waldemar Eicher überreicht Zirben-Duftkästen 

für die neuen Büros im Gäste- und Kurservice
„Ich bin Bad Griesbach und besonders Sankt Salvator schon seit über 50 Jahren sehr eng verbunden“, erzählt Walde-
mar Eicher, der seit 2006 die Städtepartnerschaft offiziell in der Riege der Botschafter unterstützt. Schon lange vor 
der feierlichen Besiegelung war er im Auftrag des damaligen Bürgermeisters Max Koschitz unterwegs, um Bande in die 
niederbayerische Stadt im Rottal zu knüpfen, die wie Friesach einen Ortsteil mit dem Namen „Sankt Salvator“ hat.

Ein „Herzensgeschenk“ überreicht Botschafter Waldemar Eicher (mitte) 
an Bürgermeister Jürgen Fundke (l.) und Tourismusdirektor Dieter Wein-
zierl: Extra angefertigte Zirbenkästen sollen in den Büros im neuen Gäs-
te- und Kurservice für gutes Raumklima sorgen. 

Waren es am Anfang die Män-
nerchöre und Feuerwehren 
der beiden Orte, kamen im 
Laufe der Jahrzehnte auch 
weitere Vereine und Gruppie-
rungen hinzu, die sich gegen-
seitig besucht und zusam-
mengearbeitet haben. „Diese 
lange Freundschaft wollte ich 
nun auch mit einer persönli-
chen Geste ausdrücken“, so 
Eicher. „Die Zusammenarbeit 
mit allen Bürgermeistern, Bot-
schaftern und Freunden ist im-
mer hervorragend gewesen.“ 
Mit einem eigenen Betrieb 
daheim, der auch als „die Zir-
bentischlerei im Metnitztal“ 
bekannt sei, hatte er auch 
gleich eine Idee dazu: Für 
alle Büros im neuen Gäste- 
und Kurservice überreichte er 
Bürgermeister Jürgen Fundke 
und Tourismusdirektor Dieter 
Weinzierl extra angefertigte 
Zirbenkästen.
Die getischlerten Würfel sind 
mit Zirbenspänen gefüllt und 
mit einer persönlichen Wid-
mung des Botschafters verse-
hen. „Angefertigt wurden sie 
in der Integrationswerkstät-
te, die an den Betrieb mei-
nes Sohnes angegliedert ist“, 
berichtet Eicher und spricht 
in diesem Zug auch die heil-
kräftige Wirkung der Zirbe an. 

Das Kieferngewächs mit dem 
rotbraunen Kernholz duftet 
stark aromatisch und es wird 
ihm eine gesundheitsfördern-
de Wirkung nachgesagt. „Die 
Zirbelkiefer kann Wetterfüh-
ligkeit vermindern, positiv 
auf den Kreislauf wirken und 
sorgt durch die Senkung der 
Herzfrequenz dafür, dass man 
sich erholt und ausgeruht 
fühlt“, zählt Eicher auf. „Eine 
heilkräftige Zirbe im Ther-
malkurort mit heilkräftigem 
Wasser – das passt doch gut 
zusammen.“

„Die Kästen erinnern uns tag-
täglich an unsere Städtepart-
nerschaft“, freut sich Bürger-
meister Jürgen Fundke. „Ein 
besonderes Gastgeschenk, 
das auch in meinem Büro ei-
nen besonderen Platz findet.“ 
Auch Tourismusdirektor Dieter 
Weinzierl ist sehr angetan von 
den Holzkästen mit dem ange-
nehmen Naturduft: „Es ist eine 
wunderbare Idee, dass die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
im neuen Gäste- und Kurser-
vice auch ein gutes Raumkli-
ma haben“, bedankt er sich. 

In der Corona-Zeit sind größe-
re Besuche zwischen den bei-
den Orten ausgefallen. „Mein 
Wunsch wäre es, wenn sich 
vor allem auch die Vereine 
wieder bei gemeinsamen Fes-
ten treffen könnten“, betont 
Eicher und findet dabei volle 
Zustimmung bei den weite-
ren Botschaftern auf kärntner 
und niederbayerischer Seite. 
Auch Friesachs Bürgermeister 
Peppi Kronlechner hatte bei 
seinem Besuch zur Einwei-
hung des neuen Gäste- und 
Kurservice im August dazu 
bereits mit seinem Amtskolle-
gen Pläne geschmiedet.
  BB

Riesige Auswahl an Bademoden  

und exclusiver Bademode für Sie&Ihn,  

sowie Kinderbademode

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 17.00 Uhr
Sa 9.00 – 12.30 Uhr

www.bademoden.com

direkt vor  

der therme in  

Bad GriesBach 

Brunnenplatzl 3

Die nächste  
Ausgabe  

erscheint am  
1. Dezember 2022.

Anzeigenannahme  
bis 18. November 2022  

unter Tel. 08541/968834



Die Stadt Bad Griesbach
lädt ein zur

BÜRGERVERSAMMLUNG
2022

Mo, 28. November
Kursaal, Bad Griesbach-Therme

19 Uhr
Tagesordnungspunkte:

1. Bericht des Bürgermeisters
2. Empfehlungen der Bürgerversammlung

    an den Stadtrat

gez. Jürgen Fundke, Erster Bürgermeister
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Verstärkung für die Thermengemeinschaft
Bäderzweckverbandsvorsitzender und strategischer 

Geschäftsführer begrüßen Christian Kampelsberger im Team 

Begrüßten den neuen operativen Werkleiter herzlich. Von links: Bezirk-
stagspräsident Dr. Olaf Heinrich, neuer Werkleiter Christian Kampels-
berger, strategischer Geschäftsführer Franz Altmannsperger.

Foto: Bezirk Niederbayern / Bäter

„Gerade in dieser besonders 
herausfordernden Zeit eine 
hoch willkommene Unter-
stützung“, so der strategische 
Geschäftsführer, welcher seit 
April Mitglied der Werkleitung 
in allen fünf öffentlichen Heil-
bädern Niederbayerns ist und 
sich für die Umsetzung der 

Ab Dezember verstärkt ein neues Gesicht das Führungs-
team: Christian Kampelsberger. Der 48-Jährige wird neu-
er operativer Werkleiter der Wohlfühl-Therme Bad Gries-
bach und löst vor Ort Franz Altmannsperger ab. 

strategischen Neuausrich-
tung verantwortlich zeichnet. 
Schon im Juli wurden in den 
Verbands ver sammlungen 
Zweckverband Bad Griesbach 
und Thermalbad Birnbach 
die Weichen gestellt. In rund 
einem Jahr wird Kampelsber-
ger auch die Nachfolge der 

Werkleitung der Rottal Terme 
antreten. „Mit Respekt und 
großer Freude sehe ich der 
neuen Aufgabe entgegen“, so 
der gebürtige Rottaler. Im Ein-
stellungsprozess entschied 
der Betriebswirtschaftler in 
mehreren Gesprächsrunden 
das Rennen für sich. Der Bä-
derzweckverbandsvorsitzen-
de aller öffentlichen Thermen 
und Bezirkstagspräsident 

Dr. Heinrich hieß den neu-
en operativen Werkleiter im 
Führungsteam der niederbay-
erischen Thermengemein-
schaft willkommen. „Wir sind 
personell gut aufgestellt und 
hochmotiviert, auch in die-
ser herausfordernden Zeit 
die richtigen Weichen für 
die Zukunftssicherung unse-
rer Heilbäder zu stellen.“, so 
Heinrich. – kl –

Bad Griesbach i. Rottal · Sparkassenstraße 7
Telefon 0 85 32 / 16 82 · Fax 0 85 32 / 92 29 36

Verkauf von: Elektro-Groß- und Kleingeräten,
 Installationsmaterial und Leuchten

Reparatur von: Wasch-, Trocken-, Kühl-, Gefrier-, Spül-,
 Koch- und Kleingeräten aller Fabrikate

Elektroinstallation: Schwach- und Starkstromanlagen

M ststüberl
Restaurant, 

Café, Biergarten

Öffnungszeiten: Donnerstag – Samstag ab 17.00 Uhr
Kurallee 2-4, 94086 Bad Griesbach, Tel.: 08532 92360, info@pension-st-georg.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lex-Plinganser mit Team

Pension 
St. Georg

Bei uns gibt’s: bayerische Schmankerl - Brotzeit - hausgemachte Kuchen
bayerisch - gemütlich - urig
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Fernweh Criminale – 
der neue Hirschmann-Krimi ist da!

Das Schiff, der Fluch und die Ratte

A K T U E L L  &  I N T E R E s s A N T

Der dritte Schiffskrimi von Inge Hirschmann bietet Span-
nung im Doppelpack. Und darum geht es: Gleich zwei teuf-
lische Fälle für Exkommissar Karl Holzinger, der sich unter 
dem falschen Namen Adam Asbeck auf dem Kreuzfahrt-
schiff „Magic Symphony“ eine neue Existenz als Sicher-
heitschef aufgebaut hat:

In „Das Schiff und der Fluch“ 
treibt ein Serienkiller an Bord 
sein Unwesen, ausgerechnet 
auf der abenteuerlichen Is-
landfahrt. Schnell wird klar: 
Er jagt Menschen, die er für 
Todsünder hält. Ein Wettlauf 
mit der Zeit beginnt – bis eine 
mysteriöse Schwäche ausge-
rechnet Adam aufs Kranken-
lager wirft. Steckt ein Fluch 
dahinter? Hier kann nur noch 
der Schiffspfarrer helfen!
In „Das Schiff und die Ratte“ 
soll der diabolische Versailles 
Ripper von Florida nach Ham-
burg überführt werden – im 
sicheren Zellentrakt des Kreuz-
fahrtschiffes. Adam gelangt zu 
der Überzeugung, dass Harald 
Raven unschuldig ist. Oder wird 
er nur auf raffinierte Weise von 
diesem manipuliert? Zum Glück 
ist Rocksänger und Hobbyde-
tektiv Cinzio Pardi an Bord, um 
seinem Halbbruder Adam bei-
zustehen, der versucht, den Fall 
vom Schiff aus aufzuklären.

Liebe Frau Hirschmann, 
wieso ausgerechnet ein 
Kreuzfahrtschiff?
Weil es der ideale Schauplatz 
ist. Ein abgelegener Ort, das 
Ermittlerteam völlig auf sich 
allein gestellt. Ohne Krimi-

naltechnik, Spurensicherung 
oder gar Gerichtsmedizin. An 
einem solchen Ort gehört in 
einem Krimi mindestens einer 
ausgesetzt, der sich auskennt, 
aber davon darf in diesem Fall 
niemand wissen, weil Karl 
Holzinger unter falschem Na-
men an Bord ist, um nicht von 
der Russenmafia gemeuchelt 
zu werden, der er als Polizei-
kommissar in seiner nieder-
bayerischen Heimat schwer 
eins ausgewischt hat. Doch so 
allein ist er gar nicht, er hat ja 
seinen Onkel Max Leitner ins 
Team geschmuggelt, einen 
Kriminaler, wie er im Buche 
steht, allerdings schon pen-
sioniert und somit stillgelegt. 
Niemand bedauert das mehr 
als Max. Auf dem Schiff kann 
er endlich wieder zeigen, was 
er gelernt hat. Ein Kreuzfahrt-
schiff ist eine Kleinstadt auf 
dem Meer, nur die Bewohner 
wechseln ständig. Und das 
Sicherheitsteam ist schwer 
unterbesetzt. Denn dieses 
spezielle Schiff, die Magic 
Symphony, hat es wirklich in 
sich: Es zieht Verbrecher an 
wie ein Marmeladenbrot die 
Wespen!  Hier muss man mit 
allem rechnen, was sonst 
Staatsanwälte zum Schwit-
zen bringt: Entführung, Mord, 
Wirtschaftsspionage und so-
gar Piraterie. So geschehen in 
den Vorgängerbänden. 

Ihr neues Buch ist also Teil 
einer Serie?
Ja. Die Geschichte beginnt 
mit BIBERGEIL, darauf folgen 
MAUSETOT AUF HOHER SEE 
und LÖWENJAGD UND ROCK 
‚N‘ ROLL. Der neue Krimi ist 
Teil 4 der auf mehrere Bände 
angelegten Geschichte von 
Karl Holzinger - alias Adam As-
beck. Zu Anfang war er noch 
ein wenig kriminell, aber in-

zwischen ist er auf einem gu-
ten Weg, sein mieses Karma 
wieder auszubalancieren, in-
dem er auf dem Schiff Verbre-
cher jagt. Immer öfter holt ihn 
auch seine Vergangenheit ein, 
was nicht unbedingt schlecht 
ist. So hat er in LÖWENJAGD 
allerhand über das wilde Vor-
leben seiner verstorbenen 
Mutter erfahren dürfen. Dabei 
wird es nicht bleiben, es sind ja 
noch etliche Fortsetzungen in 
Planung. Der vorliegende Dop-
pelband spielt im Jahr 2014, 
damals ist auch das Grundge-
rüst dazu entstanden. Kaum 
zu glauben übrigens, wie un-
sere Welt zu der Zeit noch in 
Ordnung war. Ich hatte ja bei 
meinem ersten Buch schon 
Zweifel, ob ich nicht zu dick 
auftrage von wegen Russen-
mafia... Tempi passati!

Ist Schreiben ein Handwerk?
In gewissem Sinne schon. 
Wenn man neben viel Fleiß das 
nötige Rüstzeug mitbringt. 
Dachdecker sollten schwin-
delfrei sein, Gerichtsmedi-
zinern darf es vor gar nichts 
grausen. Ein Koch braucht 
einen feinen Gaumen. Ein Ma-
ler ohne Augenmaß wird sich 
auch schwer tun.

Zu diesem Thema: Sie sind 
auch als Kunstmalerin und 
Grafikerin tätig. 
Ja, alle meine Cover mit Aus-
nahme von BIBERGEIL habe ich 
selbst designt. Und ich mache 
viel nach Auftrag, häufig Fir-
menkarten. Besonders liebe 
ich architektonische Motive, 
weil ich auch technisch zeich-
nen kann. Ich habe sowieso 
den Verdacht, dass Malen und 
Schreiben auf demselben Gen 
liegen. Gemalt und geschrie-
ben haben Goethe, Spitzweg, 
Wilhelm Busch, Günter Grass 
- und das sind nur die promi-
nentesten Beispiele.

Wie viele Teile Ihrer Krimise-
rie dürfen wir noch erwarten?
Das ist, wie die Richterskala, 
nach oben offen: Solange ich 

kann, werde ich denken und 
dichten. Ich habe meine Prota-
gonisten ziemlich ins Herz ge-
schlossen und kenne alle ihre 
Stärken und auch Macken. 
Und die besten Stories liefert 
die Zeitgeschichte.
Bisher von Inge Hirschmann 
erschienen:
Mausetot auf Hoher See – 
ISBN 978-3-9821368-0-6 
226 Seiten, 10,90 €
Löwenjagd und Rock ń Roll – 
ISBN 978-3-9821368-2-0
273 Seiten, 12,90 €
Das Schiff, der Fluch und 
die Ratte – 
ISBN 978-3-9821368-3-7
290 Seiten, 14,90 €
erhältlich überall im Buchhan-
del und – signiert – bei der Au-
torin: Karl Pritzl oHG,Wolfgang 
und Inge Hirschmann, Haupt-
straße 14, 94086 Bad Griesbach. 
Tel.: 08532/ 7875; E-Mail: hirsch-
mann-pritzl@t-online.de
Bibergeil – 
ISBN 978-3-7408-0010-9
203 Seiten, 10,90 €
erhältlich bei der Autorin 
(s. oben).
Bestellungen innerhalb Deutsch-
lands werden portofrei und gegen 
Rechnung ausgeführt. Bitte geben 
Sie auch Ihren Widmungswunsch an.
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Neuerung im Passauer Wolf Bad Griesbach
Seit Anfang Oktober unter neuer Geschäftsleitung

Stephan Merz ist seit Anfang Oktober neuer Geschäfts-
leiter. Er übernimmt die Funktion von Stefan Scharl, Ge-
schäftsführer im Passauer Wolf, der den Standort inte-
rimsweise geleitet hat. 

Übernahme des Klinik-
betriebs und weiteren 
Aufgaben in Folge 
Am 4. Oktober hat Stephan 
Merz die Position des Ge-
schäftsleiters und Prokuristen 
für den Passauer Wolf Bad 
Griesbach übernommen. In 
seiner neuen Funktion wird 
Stephan Merz zunächst die 
Aufgaben des Geschäftslei-
ters für den Klinikbetrieb in 
Bad Griesbach übernehmen. 
Die Übernahme weiterer Auf-
gaben im Rahmen der Ge-
schäftsführung sowie der Ge-
schäftsleitung am Standort 
Bad Griesbach wird sich nach 
der Einarbeitung anschlie-
ßen. »Es freut uns sehr, dass 
wir mit Stephan Merz einen 
versierten und in der Gesund-
heitsbranche bestens kundi-
gen Kollegen für den Passauer 
Wolf gewinnen konnten. Wir 
heißen Stephan Merz herzlich 
willkommen und wünschen 
ihm viel Kraft, Erfolg und Freu-
de bei der neuen Aufgabe«, so 
Stefan Scharl, Geschäftsführer 
der gesamten Unternehmens-
gruppe im Passauer Wolf.

Bürgermeister Jürgen Fundke (r.) und Tourismusdirektor Dieter Wein-
zierl gratulierten dem neuen Geschäftsleiter zu seinem Start in Bad 
Griesbach und wünschten ihm viel Erfolg. Prokuristin und Hoteldirekto-
rin Martina Waldherr begleitete ihn bei seinemw ersten Besuch im Gäs-
te- und Kurservice.  BB

Langjährige Erfahrung 
 für den Passauer Wolf 
Standort mit langjähriger 
Tradition
Stephan Merz bringt einige 
Jahre Erfahrung im Gesund-
heitswesen mit. Seit 1998 ist 
er in der Leitung von Akut- 
und Reha-Kliniken tätig. Füh-
rungserfahrung im Kranken-
haus, in der Rehabilitation 
und im Projektmanagement 
zählen zu seinen Kompeten-
zen. Zuletzt verantwortete 
er Wachstumsprojekte in der 
Neurologie und Geriatrie für 
einen großen Klinikstandort 
in Bayern. Dabei standen vor 
allem die Entwicklung und 
Betreuung von multiprofessi-
onellen Teams im Mittelpunkt 
seiner Aktivitäten. Auch im 
Passauer Wolf ist er kein Un-
bekannter. Von 2010 bis 2013 
war er als Leiter Marketing, 
Vertrieb und Vertragswesen 
für die Passauer Wolf Un-
ternehmensgruppe und als 
operativer Leiter im Passauer 
Wolf Ingolstadt tätig. Stephan 
Merz freut sich auf die Aufga-
ben, die vor ihm liegen: »Es 

ist schön nach einigen Jah-
ren mit neuem Blick zurück-
zukehren«, so der künftige 
Geschäftsleiter des Passauer 
Wolf Standortes in Bad Gries-
bach, der seit 1979 stabiler 
Partner in der Region ist. Zu 
den Fachbereichen zäh-len 
die Neurologie inklusive der 
neurologischen Frühreha-
bilitation, die Geriatrie und 
Innere Medizin/Kardiologie 
sowie Präventions- und Le-
bensstilprogramme. Geho-

benen Komfortansprüchen 
wird man mit den Passauer 
Wolf Privat-Angeboten im 
Reha-Zentrum und den Privat 
Plus-Angeboten in der Ho-
telklinik Maria Theresia****S 
gerecht. Neben dem Passau-
er Wolf Reha-Zentrum und 
der Hotelklinik Maria Theres-
ia****S ergänzen die Passau-
er Wolf Lodge & Therme und 
das Gesundheitshotel Sum-
merhof*** die Häuser in Bad 
Griesbach. 

Bereits zum 33. Mal hat die 
Druckerei Mühlberger den 
Kalender „Wunderschönes 
Rottal“ aufgelegt. Der Ka-
lender ist ab 14. November 
in der Druckerei Mühlberger 
sowie in vielen Verkaufsstel-
len für 10 Euro erhältlich.

Wieder ist es gelungen, eine 
Auswahl an jahreszeitlich 
passenden Aufnahmen aus 
dem Rottal in einem Jah-
reskalender Kalender zu-
sammenzustellen. 12 Motive 
schmücken den neuen Ka-
lender 2023, alle Aufnahmen 
stammen aus der Kamera 
von Gerlinde Stegh. Seit Jah-
ren begeistert Gerlinde Stegh 
vom Gäste- & Kur-Service mit 

Der neue Kalender „Wunderschönes Rottal“ ab 14. November erhältlich
stimmungsvollen Fotografien 
Leser und Gäste und zeigt die 
Schönheit unserer Rottaler 
Landschaft. Mit Liebe zur Hei-
mat und Leidenschaft zur Fo-
tografie versteht es Gerlinde 
Stegh immer wieder unsere 
Landschaft gekonnt in Szene 
zu setzen.

Über den gelungenen Kalender freuen sich Donaudruck Geschäftsführer Tobias 
Semmler und Nikolaus Mühlberger zusammen mit Fotografin Gerlinde Stegh.

VERKAUFSSTELLEN:
• Hirschmanns  
   Kunst- & Karten-Haus  
• Lotto-Totto Mühlberger
• Spielwaren 
   Weinfurtner 
• Druckerei Mühlberger
Preis € 10,-- 



Gartentier des Jahres 2022
Schwarze Schönheit mit einer Vorliebe für Holz

Blaue Holzbiene
Die größte heimische Wildbienenart, ist die Blaue Holzbiene. Sie wird oft für eine Hummel gehalten wegen ihrer Größe. 

Die Holzbiene brummt zwar laut, sie ist aber sehr friedfertig. Besonders auffällig sind die blau/lila schimmernden Flügel 
und der metallisch-schwarz glänzende Panzer.

Ihren Namen hat die Holzbie-
ne von ihrer Angewohnheit bis 
zu 30 cm langen Gänge in das 
morsche Holz zu bohren, in 
der sie ihre Brut aufzieht. Ihre 
Kauwerkzeuge sind so kräftig, 
dass sie dabei richtiges Säge-
mehl produziert. Die Holzbie-
nen erreicht eine Körperlänge 
von bis 28 Millimetern. Anhand 
ihres hummelartigen Körpers 
und der meist schwarzen Be-
haarung ist sie gut von ande-
ren Bienen zu unterscheiden. 
Auf der Brust und am Hinter-
leib weist die Blaue Holzbiene 
gelbe Haare auf. 
Tatsächlich ist die Holzbiene 
klimawandelbedingt auf dem 
„Vormarsch“. Lange Zeit nur 
im Südwesten Deutschlands 

zuhause, reicht ihr abgesehen 
von Höhenlagen und größeren 
Waldgebieten weitgehend ge-
schlossenes Verbreitungsare-
al inzwischen nördlich bis zu 
einer Linie Osnabrück–Hanno-
ver–Berlin. Zerstreut kommt 
sie sogar bis nach Südschwe-
den und ins Baltikum vor.
Im Gegensatz zur Honigbiene, 
die Staaten bildet, lebt die 
Holzbiene allein. Vor allem 
die Weibchen sind im Früh-
jahr auffällig an Hauswänden, 
Bäumen und anderen aufrech-
ten Strukturen entlang zu fin-
den. Sie suchen gezielt nach 
Nistplätzen. Diese finden sie 
in abgestorbenen, sonnenbe-
schienenen Baumstämmen, 
die noch nicht zu morsch sind, 

manchmal aber auch in Zaun-
pfählen oder Holzbalken.
Bei der Futtersuche wendet 
die Holzbiene einen speziellen 
Kniff an: Wenn sie trotz ihrer 
langen Zunge nicht an den 
Nektar einer besonders tiefen 
Blüte gelangt, nagt sie einfach 
ein Loch in die Blütenwand. 
Dabei kann es sein, dass sie 
nicht unbedingt mit den Pol-
len in Berührung kommt – sie 
nimmt sich also den Nektar, 
ohne die übliche Gegenleis-
tung zu erbringen, nämlich die 
Bestäubung der Blüte.
Wie kann ich helfen? Da To-
tholz in unseren aufgeräum-
ten Gärten, Feldern oder Wäl-
dern leider allzu oft gleich als 
„Abfall“ weggeräumt oder 

verbrannt wird, verliert die 
Holzbiene zunehmend ihren 
Lebensraum. Wenn Sie ihr und 
anderen Insekten ein Zuhause 
geben wollen, lassen Sie am 
besten die Stämme abgestor-
bener Bäume stehen. Eine Al-
ternative ist eine Nisthilfe, die 
Sie an einer sonnigen, aber 
vor Fressfeinden geschützten 
Stelle im Garten aufstellen 
können. Zusätzlich empfeh-
len wir vor allem Schmetter-
lings-, Korb- und Lippenblütler 
in Ihre Gärten anzupflanzen. 
Auch mögen sie besonders 
pollenreiche Blüten wie Plat-
terbsen oder Gartengeißblatt, 
erklärt Manuela Weber von der 
Kreisgruppe Passau.

Foto:  Bund Naturschutz
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Seit September sind in den 
Gemeinden im Landkreis 
Passau-Nord Montagetrupps 
unterwegs, um alle angemel-
deten Restmüll- und Bioton-
nen mit einem elektronischen 
Chip zu versehen und die 
Müllfahrzeuge mit entspre-
chenden Lesegeräten an der 
Schüttung auszustatten. Was 
dies für die „Mülltonnen-Nut-
zer“ konkret bedeutet, frag-
ten wir Fanny Krah vom 
Zweckverband Abfallwirt-
schaft (ZAW) Donau-Wald.

Warum wird das  
„Behälter-Identifikations-
system“ eingeführt? 
Alle Restmüll- und Biobehäl-
ter können durch die Chip-
nummer künftig eindeutig 
dem jeweiligen Grundstücks-
eigentümer/Kunden zugeord-
net werden. Das Identsystem 
ist ein digitales System zur 
automatisierten Erkennung 
und Verwaltung der Abfallbe-
hälter, welches in erster Linie 
der Bestandsaufnahme aller 
angemeldeten und genutz-
ten Restmüll- und Biotonnen 
dient. Dadurch soll künftig 
besser nachvollziehbar sein, 
wo die Behälter stehen, wel-
che Tonnen möglicherweise 
vertauscht oder ob und wann 
diese entleert wurden.

Welche Vorteile bringt die 
„digitale Mülltonne“? 
Der elektronische Chip ver-
einfacht die Behälterver-
waltung und verbessert den 
Kundenservice, da künftig 
alle Entleerungen registriert 
werden. Außerdem sorgt das 
Identsystem für mehr Ge-
bührengerechtigkeit, denn 
es werden nur noch ange-
meldete und mit einem Chip 
ausgestattete Restmüll- und 
Biotonnen entleert.

Werden auf dem Chip 
Daten gespeichert? 
Auf dem Chip sind lediglich 
eine Transpondernummer 

Digitale Restmüll- und Biotonnen 
Derzeit werden unsere Restmüll- und Biotonnen, beginnend 
mit dem Landkreis Passau-Nord, digitalisiert: Unter dem De-
ckelrand wird ein Transponder angebracht, um die Tonnen 
den Grundstücken zuordnen zu können. Was es damit auf sich 
hat, wollten wir von Fanny Krah vom ZAW Donau-Wald wissen.

Die Digitalisierung macht auch vor 
Restmüll-/Biotonnen nicht Halt. 
Fanny Krah vom ZAW Donau-Wald 
erklärt, wann und wie die Umstel-
lung erfolgt.

Was ändert sich für Haushalte?

und dementsprechend keine 
persönlichen Daten gespei-
chert. Das Müllsammelfahr-
zeug erfasst diese Nummer, 
die erst in unserem System in 
der Verwaltung mit den jewei-
ligen Behälter- und Objektda-
ten verknüpft wird. Ein unbe-
rechtigtes Auslesen ist somit 
nicht möglich.

Wann wird eine Mülltonne 
nicht mehr geleert?
Nach der Ausstattung der 
Restmüll- und Biotonnen und 
der Umrüstung der Abfall-
sammelfahrzeuge wird die 
Zuverlässigkeit des Systems 
in einer entsprechenden Vor-
laufzeit umfangreich geprüft. 
Wenn das System zuverlässig 
läuft, werden Tonnen ohne 
Transponder erkannt. Diese 
erhalten dann eine Hinweis-
karte mit der Bitte, sich zur 
Klärung mit dem ZAW in Ver-
bindung zu setzen. Danach 
werden Tonnen ohne Trans-
ponder nicht mehr entleert. 
Nur im Ausnahmefall und auf 
Anweisung dürfen diese Be-
hälter vom Fahrer aufgenom-
men werden.

Wie läuft die Umstellung ab?
Zunächst erhalten alle Eigen-
tümerinnen und Eigentümer 
sowie Hausverwaltungen 

Post von uns mit ausführli-
chen Informationen und einer 
Anleitung zur Bereitstellung 
der Restmüll- und Biotonnen 
für die Chipnachrüstung. Im 
Kuvert befinden sich gelbe 
Aufkleber, die auf den De-
ckel der jeweiligen Tonne 
geklebt werden müssen. In 
dem Anschreiben ist der Aus-
rüstungstermin für das Ob-
jekt vermerkt. Die mit einem 
gelben Aufkleber versehenen 
Tonnen müssen an diesem 
Tag spätestens um 6 Uhr vor 
dem Grundstück/Haus be-
reitstehen. Das Montageteam 
der beauftragten Firma, die 
c-trace GmbH aus Bielefeld, 
bringt an jeder angemeldeten 
Restmüll- und Biotonne einen 

Chip (Transponder) unter der 
sogenannten Kammleiste an. 
Dieser enthält die eindeuti-
ge Transpondernummer, mit 
der die jeweilige Tonne einem 
Grundstück zugeordnet wird. 
Zugleich wird seitlich an jede 
ausgestattete Tonne ein neu-
es, grünes Behälteretikett 
geklebt. Hat die Tonne ein 
grünes Etikett, ist sie also be-
reits nachgerüstet und kann 
wieder zurückgestellt werden.

Wann geht das System in 
Betrieb?
Die Ausstattung der Behälter 
erfolgt im nördlichen Teil des 
Landkreises Passau in den Ka-
lenderwochen 39 bis 45. Nach 
der Testphase geht das Sys-
tem voraussichtlich bis Ende 
des Jahres im gesamten nörd-
lichen Landkreis Passau – in 
allen Gemeinden gleicherma-
ßen – in Betrieb. Ab wann der 
Chip auch im südlichen Land-
kreis  nachgerüstet wird, steht 
derzeit noch nicht fest.

Wie werden die  
Betroffenen informiert?
Da für die Nachrüstung der 
Tonnen die Mithilfe aller Bür-
gerinnen und Bürger gefragt 
ist, werden selbstverständlich 
alle betroffenen Haushalte in-
formiert. Außerdem werden 
alle Hauseigentümer gebeten, 
Mieter oder Hausmeister über 
diesen Termin und das Anbrin-
gen der gelben Deckelaufkle-
ber zu informieren.
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November 2022
Bad Griesbacher Kalender

V E R A N s TA LT U N G E N

Jeden Montag
Sprechstunde für 
Pflegende Angehörige
10 – 14 Uhr im Caritas 
Sozialzentrum, Marienweg 6, 
Bad Griesbach-Altstadt
Die Sprechstunde findet jeden Mon-
tag und Dienstag statt, außer an Fei-
ertagen. Tel. Anmeldung bei Birgit 
Steinleitner, Tel. +49 8532 9249924. 

Geführte Nordic 
Walking-Runde
14 Uhr, Treffpunkt: Eingang 
zur Wohlfühl-Therme

Gewalkt wird durch die niederbay-
rische Toskana. Jeden Montag, au-
ßer an Feiertagen, bieten eine ge-
führte Nordic Walking-Runde mit 
Crashkurs in die Einführung der 
Nordic Walking-Technik an. Strecke: 
ca. 5 bis 7 km. Nordic Walking-Stö-
cke können ausgeliehen werden. 
Infos: Gesundheitsabteilung Gäste- & 
Kur-Service, Telefon +49 8532 792-53.

Entspannung 
in der Salzgrotte
16 Uhr – 16.45 Uhr, Wohl-
fühl-Therme Bad Griesbach
Entspannen lernen in der Salzgrotte 
m. Eva Maria Lechner. Gebühr: 15 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Jeden Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 – 8.30 Uhr. Treffpunkt: 
Stephanskapelle am Kurwald 
Bad Griesbach-Therme
Außer an Feiertagen (bei jedem Wet-
ter). Die Morgenmeditation umfasst 
traditionelle Bewegungen aus dem 

Qigong und Tai Chi, die im Sinne 
von Harmonie, innerem und äuße-
ren Frieden, gegenseitiger Achtung 
und Mitgefühl praktiziert werden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei! Nähere 
Informationen erhalten Sie bei Ver-
anstalterin Eva-Maria Lechner unter 
www.1001-entspannung.de   

Sprechstunde für 
Pflegende Angehörige
10 – 14 Uhr im Caritas  
Sozialzentrum, Marienweg 6, 
Bad Griesbach-Altstadt 
Die Sprechstunde findet jeden Mon-
tag und Dienstag statt, außer an Fei-
ertagen. Tel. Anmeldung bei Birgit 
Steinleitner, Tel. +49 8532 9249924.

Wallfahrergottesdienst
16 Uhr Gottesdienst auf dem 
Bruder-Konrad-Hof in Parzham 
15.30 Uhr Rosenkranzgebet

Jugendtreff  
Bad Griesbach
16 – 20 Uhr, Pfarrzentrum 
Bad Griesbach-Altstadt
Nicht am 01.11. Der Jugend-FREIZEIT- 
Treffpunkt in der Stadt: kostenlos – un-
verbindlich – freie Nutzung. Ein offenes 
Angebot der städtischen Jugendarbeit 
für alle von 12 bis 27 Jahren. Kontakt 
und Infos: Jugendpflegerin Petra Bai-
er, Tel. +49 160 90528106. 

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrotte 
mit Eva Maria Lechner. Gebühr: 15 
€. Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Atem ist Leben – 
Qigong für die Lunge im 
Heilklima der Salzgrotte
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Effektive Atemübungen, Mobilisati-
on des Brustkorbs, Steigerung der 
Vitalkapazität und der Abwehrkraft 
auch bei Lungenproblemen und 
Long Covid. Gebühr: 15 €. Anmel-
dung und Information bei Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854.

Damengymnastik  
für jede Altersgruppe
18.30 – 20 Uhr, Realschulturn-
halle, Seilerberg 20, 
Bad Griesbach-Altstadt 
Außer an Feiertagen. Machen Sie 
mit – bleiben Sie fit! Gymnastik für 
Damen, ob Anfängerin oder akti-
ve Sportlerin. Infos erhalten Sie 
bei Übungsleiterin Maria Vitek, 
Sparte Damengymnastik des TSV 
Bad Griesbach, Tel. +49 8532 2256. 
www.tsvbadgriesbach.de

Jeden Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr am Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt

Außer an Feiertagen. Jeden Mitt-
woch laden Fieranten auf dem Bad 
Griesbacher Stadtplatz zum Wo-
chenmarkt ein. Hier gibt es frische 
Produkte aus der Region. Traditio-
nelles wie Schmalzgebackenes oder 
Bauernnudeln, Wurst- und Käsespe-
zialitäten, Obst und Blumen. 

Jeden Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 – 8.30 Uhr. Treffpunkt: 
Stephanskapelle am Kurwald 
Bad Griesbach-Therme
Außer an Feiertagen (bei jedem Wet-
ter). Die Morgenmeditation umfasst 
traditionelle Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi, die im Sinne 
von Harmonie, innerem und äuße-
ren Frieden, gegenseitiger Achtung 
und Mitgefühl praktiziert werden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei! Nähere 
Informationen erhalten Sie bei Ver-
anstalterin Eva-Maria Lechner unter 
www.1001-entspannung.de

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
- Kunst & Handwerk 
erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, Altstadt
Offene Ateliers, Ausstellung, Verkauf, 
Kurse, Seminare, Veranstaltungen, 
Gast ausstellungen! Ein idyllischer 
Schlos shof, ein ehemaliges Verwal-
tungsgebäude und motivierte Künst-
ler, die sich zu den Öffnungszeiten sehr 
gerne über die Schultern schauen las-
sen. Erleben Sie Kunst und Kunsthand-
werk und seien Sie Teil unserer Kunst-
welten! Auch GastkünstlerInnen und 
jungen Talenten bieten wir von Zeit zu 
Zeit Raum und Fläche für ihre Werke. 
Wir freuen uns auf Sie – Eintritt frei! Auf 
Instagram folgen, kontaktieren, nichts 
verpassen unter www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
10 – 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrotte 
mit Eva Maria Lechner. Gebühr: 15 
€. Anmeldung erforderlich: Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Sportangebot für Männer 
ab 60 Jahren – 
Nordic Walking und Gymnastik
18.15 – 20 Uhr, TP in der Real-
schulturnhalle, Seilerberg 20
Auf dem Programm steht Nordic 
Walking im Freien, dann Gymnastik 
in der Halle. Die AH-Sportstunde des 
TSV Bad Griesbach ist geeignet für 
jedermann, ob Anfänger oder akti-
ver Sportler. Infos erhalten Sie bei 
Übungsleiter Gerhard Obermüller, 
Tel. +49 8532 924496, www.ahtur-
ner-badgriesbach.net

Jeden Freitag
Entspannung in der 
Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Entspannung pur in der Salzgrotte 
mit Eva Maria Lechner. Gebühr: 15 €. 
Anmeldung unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse).

Salz und Klang –  
Meditation mit  
Klangschalen 
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Salz und Klang – lauschen und ent-
spannen in der Salzgrotte mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 15 €. Anmel-
dung erforderlich unter Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Jeden Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS 
- Kunst & Handwerk 
erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, Altstadt 

Offene Ateliers, Ausstellung, Verkauf, 
Kurse, Seminare, Veranstaltungen, 
Gastausstellungen! Ein idyllischer 
Schlosshof, ein ehemaliges Ver-
waltungsgebäude und motivierte 
Künstler, die sich zu den Öffnungs-
zeiten sehr gerne über die Schultern 
schauen lassen. Erleben Sie Kunst 
und Kunsthandwerk und seien Sie 
Teil unserer Kunstwelten! Auch Gast-
künstlerInnen und jungen Talenten 
bieten wir von Zeit zu Zeit Raum und 
Fläche für ihre Werke. Wir freuen uns 
auf Sie – Eintritt frei! Auf Instagram 
folgen, kontaktieren, nichts ver-
passen unter www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Bewegungs- und Gerätetraining, 
Entspannungstechnik und  
QiGong (Teilnahme kostenfrei  
auf Kurarztrezept, bei ambulan ter 
Kurmaßnahme oder als  
Privatzahler. Terminabsprache 
und Anmeldung erforderlich  
unter Tel. 08532/792-49 od. 792-51.

Gesundheitsabteilung  
des Gäste- & Kurservice 
Bad Griesbach in der  
Wohlfühl-Therme
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Kurzfristige Änderungen finden Sie im  
Veranstaltungskalender unter www.bad-griesbach.de

V E R A N s TA LT U N G E N

Tagesprogramm

01. Dienstag
Ausstellung 
von Julia Rose 
8 – 21 Uhr. Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach, Thermalbad-
straße 4/Foyer
Frei zugänglich, bis 06. November 
2022. Julia Rose ist Malerin sowie Au-
torin und arbeitet mit verschiedenen 
Maltechniken u. a. in Acryl und Öl. Die 
Natur ist eine besondere Affinität der 
Malerin, aber auch abstrakte, surre-
alistische, expressionistische Bilder 
werden generiert

Katholische Gottesdienste 
zu Allerheiligen
9 Uhr Weng / Salvator,
anschließend Gräbersegnung.
10 Uhr, Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme
mit Pfarrer Roland Burger.
10.30 Uhr Stadtpfarrkirche Bad 
Griesbach-Altstadt / Karpfham,
anschließend Gräbersegnung.
14 Uhr Reutern,
anschließend Gräbersegnung.

02. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“ 
Bad Griesbach-Therme

Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Christa 
Schapfl und wandern Sie mit nach 
Lengham. Die Streckenlänge des We-
ges beträgt ca. 10 km mit einer Geh-
zeit von ca. 2 bis 3 Std. und Einkehr im 
Gasthaus. Rückfahrmöglichkeit mit 
Bus 2,50 €. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo-
rausgesetzt. Rückkehr ca. 17 – 17.30 
Uhr. Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

03. Donnerstag
Ausstellung „Facetten-
reich“ - Michaela Surner
vhs Bad Griesbach,  
Altes Rathaus, Stadtplatz 3, 
Bad Griesbach-Altstadt

Kurkonzerte-Kalender
„Solistenquartett Bad Griesbach“
Klassik-Kurkonzerte:
02., 04., 09., 11., 16., 18., 23., 25., 30.11.2022 
• 15 – 17 Uhr • Kurplatz/Kleiner Saal (je nach Witterung) 
• Eintritt: 2 €, mit Kur- und Gästekarte frei.

Saison-Abschluss-Konzert
Stadtkapelle Bad Griesbach 
06.11.  11 – 12 Uhr 
Kursaal / Kurplatz (je nach Witterung)

Öffnungszeiten: Mo u. Do: 8.30 
–12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr. Zu-
sätzliche Öffnungszeit: So, 04. 12.22 
von 13.00 – 16.00 Uhr. An diesem Tag 
ist die Künstlerin persönlich anwe-
send. Nicht nur die Motivauswahl der 
Künstlerin (Tiere, Landschaften und 
Gesichter), sondern auch die Mal-
techniken (Acryl, Aquarell, Tusche) 
und der Aufbau der Bilder von Micha-
ela Surner können als facettenreich 
beschrieben werden. Den Besucher 
erwartet eine auf vielen Ebenen ab-
wechslungsreiche Bilderauswahl!
Nähere Infos: vhs Bad Griesbach,  
Tel. +49 8532 3300.

Was Liebe wirklich ist!
20 Uhr, Kleiner Saal 
Bad Griesbach-Therme

Vortrag mit Martin Kaiser, Heilprak-
tiker, Entspannungstrainer und 
Lebensberater. Die Liebe ist eines 
unserer größten Lebensthemen, wo-
mit wir uns täglich auseinanderset-
zen, denn in Wirklichkeit wünschen 
wir uns, in jeder Beziehung Liebe zu 
erfahren. In diesem Vortrag erfah-
ren Sie Wissenswertes über den Ur-
sprung der Liebe in uns sowie auch 
über den Mangel an Liebe und wie 
Liebe in unserer Gesellschaft ver-
standen wird. Eintritt 7 €, mit Kur- 
und Gästekarte 6 €. Karten an der 
Abendkasse erhältlich. VA findet ab 5 
TN statt –Anmeldung nicht erforder-
lich. Infos unter Tel. +49 8532 3300. 
Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

05. Samstag
Sonntagsgottesdienste
18.30 Uhr, Reutern / Weng
Gottesdienst zum Bauernjahrtag. 

2. Kulthit-Nacht – Musik 
hören, plaudern, tanzen!
20 Uhr, Pfarrstadl Karpfham
Musik aus den 70ern, 80ern und 
90ern! Genießen Sie den Event-Abend 
mit DJ Roland. Infos: Veranstaltungs-
agentur Roland Thalhammer, Tel. +49 
152 56142500, E-Mail: info@r-thal-
hammer.de, www.r-thalhammer.de

06. Sonntag
Katholische 
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr, St. Salvator
10.30 Uhr, Karpfham / Stadt-
pfarrkirche Bad Griesbach

Evangelischer Gottes-
dienst mit Abendmahl
10 Uhr, Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme
mit Pfarrer Klaus Stolz. 

Gebraucht Skimarkt
14.00 Uhr, Aula der Grund- 
Mittelschule Bad Griesbach

Anlieferung 10.00 - 13.00Uhr
Ab 10:00 Uhr Weißwurstfrühstück und 
andere Köstlichkeiten, Frühschoppen. 
Ab 12.00 Uhr Kaffee und Kuchen.

„Bayerische 
Puppenbühne“ 
14.30 Uhr, Kursaal 
Bad Griesbach-Therme
Die Bayerische Puppenbühne ist zu 
Gast mit dem Programm: „Der kleine 
Rabe Socke feiert Weihnachten“: 

Socke, Edi Bär und Löffel sollen für 
Frau Dachs die Weihnachtsdekorati-
on aus dem Keller holen, um den Wald 
weihnachtlich zu schmücken, doch 
Socke lässt alle Christbaumkugeln 
fallen – „Alles kaputt!“ Nun ist guter 
Rat teuer! Für Kinder ab 3 Jahren. Ein-
tritt: 8 €. Anmeldung ist erforderlich: 
Ramona Elze, Tel. + 49 175 4105275, 
täglich von 9 – 11 Uhr. Veranstalter: 
Bayerische Puppenbühne, Egglham.

Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18 Uhr, Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme
mit Pfarrer Roland Burger. 

08. Dienstag
Dia-Multimedia-Vortrag 
„Passau die Drei-Flüsse-
Stadt“
20 Uhr, Kleiner Saal 
Bad Griesbach-Therme
Veranstalter und Referent Josef Grün-
berger aus St. Florian am Inn führt Sie 
in Form einer „audiovisuellen Stadt-
führung“ durch Passau, der Stadt an 
Donau, Inn und Ilz. Ein Stadtrundgang 
durch die Bayerische Europa- und 
Universitätsstadt mit ihrer Architek-
tur, Wirtschaft und Kultur. In diesem 
vertonten Vortrag mit Live-Kommen-
tar erleben Sie Passau in einer außer-
gewöhnlichen Perspektive. Karten 
an der Abendkasse. Eintritt: 11 €, mit 
Kur- und Gästekarte: 8 €.

09. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“ 
Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Chris-
ta Schapfl und wandern Sie mit nach 
Schmidham. Die Streckenlänge des 
Weges beträgt ca. 10 km mit einer 
Gehzeit von ca. 2 bis 3 Std. und Einkehr 
im Gasthaus. Rückfahrmöglichkeit mit 
Bus 2,50 €. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo-
rausgesetzt. Rückkehr ca. 17 – 17.30 
Uhr. Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

12. Samstag
Flohmarkt
7 – 14 Uhr, Volksfestwiese in Kar-
pfham, Volksfeststraße 1.
Keine Anmeldung erforderlich. In-
fos: Helga Gerleigner, Tel. +49 170 
9863626. Veranstalter: TSV Karpf-
ham, www.tsv-karpfham.de
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Katholischer 
Sonntagsgottesdienst 
zum Volkstrauertag
18 Uhr, Karpfham

„Spielbank Bad Füssing 
goes to Bad Griesbach“
18 Uhr, „kamiLeo“ Restaurant 
im Hotel St. Leonhard, 
Thermalbadstraße 9, 
Bad Griesbach-Therme
Nähere Infos erhalten Sie unter Tel. + 
49 8532 925230.

13. Sonntag
Katholische 
Sonntagsgottesdienste 
zum Volkstrauertag
9 Uhr, St. Salvator / Weng 
10.30 Uhr, Reutern / Stadtpfarr-
kirche Bad Griesbach-Altstadt

lithanlage Roche aux Fées verrät pu-
ren Gigantismus und im Flusstal der 
Vilaine entpuppten sich die dort ste-
henden Menhire als ein gigantisches 
Abbild unseres Sonnensystems mit 
allen Planeten und Monden. Karten 
an der Abendkasse. Eintritt 7 €, mit 
Kur- und Gästekarte 6 €. VA findet ab 5 
TN statt – Anmeldung nicht erforder-
lich. Infos unter Tel. +49 8532 3300. 
Veranstalter: vhs Bad Griesbach. 

16. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“ 
Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie mit unserer zertifizier-
ten Wanderführerin Christa Schapfl 
das Rottal und wandern Sie mit von 
Bad Griesbach-Therme zu den Golf-
plätzen nach Penning, zur Rott und 
über Karpfham zurück zum Aus-
gangspunkt. Die Streckenlänge des 
Weges beträgt ca. 10 km mit einer 
Gehzeit von ca. 2 bis 3 Std., dazwi-
schen Einkehr im Gasthaus. Für die 
Wanderung (ab 7 Pers.) wird zügiger 
Wanderschritt vorausgesetzt. Rück-
kehr ca. 17 bis 17.30 Uhr. Veranstal-
ter: vhs Bad Griesbach.

19. Samstag
Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18.30 Uhr, Reutern

20. Sonntag
Katholische 
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr, St. Salvator / Weng 
10.30 Uhr, Karpfham / Stadt-
pfarrkirche Bad Griesbach-Alt-
stadt (zum Bauernjahrtag)

Evangelischer 
Gottesdienst
10 Uhr, Emmauskirche Bad 
Griesbach-Therme
mit Pfarrer Klaus Stolz; musikal. Ge-
staltung Rosi Tischler, Orgel.

Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18 Uhr, Emmauskirche Bad 
Griesbach-Therme
mit Pfarrer Roland Burger. 

22. Dienstag
Dia-Multimedia-Vortrag 
„Der Inn vom Ursprung 
bis zur Mündung“
20 Uhr „Kleiner Saal“ 
Bad Griesbach-Therme

V E R A N s TA LT U N G E N

November 2022
Bad Griesbacher Kalender

Leonhardifest
05.11. und 06.11 in Aigen am Inn

Erleben Sie niederbayerische Tradition hautnah! Nach 2-jähri-
ger pandemiebedingter Pause findet am Sonntag, 06.11.2022, 
nun endlich wieder der traditionsreiche Leonhardiritt statt. 
Die Festlichkeiten beginnen bereits am Samstag, 05.11., um 
18.30 Uhr mit der Lichterprozession um die Hofmark. Die 
nachfolgende Andacht ist um 19 Uhr im Innenhof der Wall-
fahrtskirche St. Leonhard. Am Sonntag können sich Besucher 
auf die ganztägige Leonhardidult mit Oldtimeraustellung und 
natürlich auf den Leonhardiritt um 14 Uhr freuen. Abschlie-
ßend findet im Anschluss an den Leonhardiritt die traditionel-
le Pferdesegnung statt.

Herzliche  
Einladung zum

Benefizgottesdienst
zu Gunsten der
Leukämiehilfe  

Passau e. V.
Sonntag, 13. November  

um 10.00 Uhr in der
Emmauskirche  
Bad Griesbach

Musikalisch gestaltet von:
Singkreis Reutern

Jugendchor Reutern
Peter Krüninger (E-Piano)

Franz Haas (Gitarre)
Hermann Dumm (Gitarre)

Angelika Brandl (Querflöte)
Ramona Göhringer (Geige)
Anna Mönch (Perkussion)

15. Dienstag
Megalithische Wunder 
Europas – Mysterien der 
Steinzeit
20 Uhr „Kleiner Saal“ 
Bad Griesbach-Therme
Vortrag mit Forscher und Bestseller-
autor Hartwig Hausdorf. Die Steinzeit 
hinterließ unfassbare Bauten in Eu-
ropa, wie das berühmte Stonehenge, 
das voll astronomischen Wissens 
steckt. Spannende Megalith-Rätsel 
birgt auch die Bretagne: Die Mega-
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Veranstalter und Referent Josef Grün-
berger aus St. Florian am Inn präsen-
tiert eine „audiovisuelle Wanderung“ 
von Maloja in der Schweiz durch Tirol 
und Bayern bis zur Mündung des Inn in 
die Donau bei Passau. Karten an der 
Abendkasse erhältlich. Eintritt: 11 €, 
mit Kur- und Gästekarte: 8 €.

23. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“ 
Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Christa 
Schapfl und wandern Sie mit nach 
Bayerbach. Die Streckenlänge des 
Weges beträgt ca. 9 km mit einer Geh-
zeit von ca. 2 bis 3 Std. und Einkehr im 
Gasthaus. Rückfahrmöglichkeit mit 
Bus 2,50 €. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo-
rausgesetzt. Rückkehr ca. 17 – 17.30 
Uhr. Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

24. Donnerstag
Selbstliebe – Die Basis für 
Dein Lebensglück!
20 Uhr, Kleiner Saal 
Bad Griesbach-Therme

Vortrag mit Christiane Skrebsky, Ki-
nesiologin, Transformations- thera-
peutin n. Robert Betz. „Sich selbst 
lieben“ ist für viele Menschen noch 
ein Fremdwort und wird oft sogar 
als egoistisch erachtet. Aber nur wer 
sich selbst liebt und gut für sich sorgt, 
kann diese Liebe und Freude in Part-
nerschaft, Familie und Beruf etc. wie-
derfinden. Wer dies erkennt und sein 
Herz wieder für sich öffnen kann, der 
ebnet den Weg zu einem glücklichen 
und friedvollen Leben. Eintritt 7 €, mit 
Kur- und Gästekarte 6 €. Karten an der 
Abendkasse erhältlich. VA findet ab 5 
TN statt – Anmeldung nicht erforder-
lich. Infos unter Tel. +49 8532 3300. 
Veranstalter: vhs Bad Griesbach

V E R A N s TA LT U N G E N

26. Samstag
Katholischer
Sonntagsgottesdienst
18 Uhr, Karpfham

8. Rottaler Luznacht – 
„Wildes Treiben in der 
Fußgängerzone“
17 – 19.30 Uhr, Thermalbadstra-
ße Bad Griesbach-Therme
Ab 16 Uhr öffnen die Verkaufsstände 
und sorgen für das leibliche Wohl der 
Besucher. Beginn des Spektakels 
ist um 17 Uhr: Gruselige Gestalten 
mit schaurigen Masken treiben ihr 
Unwesen im Kurzentrum. Ein Kram-
puslauf der Griesbacher Felsenteufel 
sowie Gruppen aus Bayern und Ös-
terreich samt einer beeindrucken-
den Feuershow der Spiritus Draconis 
erwarten Sie. Der veranstaltende 
Brauchtums- und Faschingsverein 
Bad Griesbach freut sich zusammen 
mit den Teams der Hotels auf Ihren 
Besuch! Eintritt frei!

27. Sonntag
Katholische 
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr, St. Salvator / Weng 
10.30 Uhr, Reutern / Stadtpfarr-
kirche Bad Griesbach

Adventsbasar/ 
Kirchenkaffee
11– 16 Uhr, Saal, Emmauskirche
mit Verkauf von Kaffee u. Selbstge-
backenem.

30. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“ 
Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Christa 
Schapfl und wandern Sie mit nach 
Kößlarn. Die Streckenlänge des We-
ges beträgt ca. 11 km mit einer Geh-
zeit von ca. 2 bis 3 Std. und Einkehr im 
Gasthaus. Rückfahrmöglichkeit mit 
Bus 2,50 €. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo-
rausgesetzt. Rückkehr ca. 17 – 17.30 
Uhr. Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

Vorträge:  
Turbulenzen im Herz –  

Vorhofflimmern
Frau Dr. med Petra Heizmann

Chefärztin der Inneren Medizin & Kardiologie
Thema: Vorhofflimmern – Ursachen, Auslöser,

Beschwerden, Therapie

Dr. med. Martin Roth
Oberarzt Innere Medizin – Facharzt Innere Medizin –

Notfallmedizin – Ernährungsmedizin
Thema: Vorhofflimmern – Eine Hauptursache für den

Schlaganfall: Wer braucht Gerinnungshemmer?

Freitag, 18. November 2022
13.30 bis 15.45 Uhr

Asklepios Klinik Bad Griesbach GmbH & Cie. OHG
Klinik und Hotel St. Wolfgang
Ludwigpromenade 6, 94086 Bad Griesbach-Therme
Info-Telefon: +49(0)8532 980 682

Nur mit Anmeldung! Parken und Eintritt frei!
In unserem Haus besteht weiterhin die Testpflicht. Gerne können Sie 
sich vor Beginn des Vortrages kostenlos bei uns im Haus testen lassen 
oder Sie bringen einen professionellen Antigen Schnelltest (nicht älter 
als 24 Stunden, kein Selbsttest!) von einer Teststation mit. Das Tragen 
einer FFP2-Maske ist für alle Teilnehmer verpflichtend.

2. Wenger Adventszauber

Pfarrgemeinde Weng

Herzliche Einladung zum

von 15:00 - 20:00 Uhr

 im Feuerwehrgerätehaus Weng

am Sonntag, 4. Dezember 2022

um 17:00 Uhr findet 

in der Pfarrkirche ein Adventskonzert 

mit Sängern und Musikanten aus Weng statt

Der Reinerlös der Veranstaltung kommt 

den Wenger Kinder- u. Jugendgruppen und 

 dem Ronald McDonald Haus Passau 

zugute!

Eintritt frei - Spenden erbeten

für das leibliche Wohl sorgen von 15-20 Uhr

die Wenger Vereine

Das gemütliche Café & Chocolaterie im Rottal

Klaus Friederich, Neuwiesenweg 9, 84347 Pfarrkirchen, 08561 / 98 92 91, 
info@sweetfactory.de, www.sweetfactory.de,  

Montag Ruhetag, Di – Fr 11 – 18 Uhr, Sa & So 11 – 17 Uhr

Radlausflugsziel
Kaffee, Kuchen, Tee, heiße Schokolade & Glühwein

Pralinen & Schokolade handgeschöpft

hausgemachtes Weihnachtsgebäck & Lebkuchen
direkt am Radweg

SüßeManufaktur
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Mit seiner Premiere im Früh-
jahr war er vollauf zufrieden: 
„Die Hits sind bestens an-
gekommen, die Tanzfläche 
war voll und die Gäste waren 
gut gelaunt.“ An das Konzept 
knüpft er auch bei der nächs-
ten Ausgabe am 5. November 

Schon bei der ersten Kulthit-Nacht war die Tanzfläche voll. Roland Thal-
hammer legt die Hits aus den 70er, 80er und 90er wieder bei der nächs-
ten Ausgabe am 5. November auf. 

Zweite Kulthit-Nacht im Pfarrstadl
Musik hören, plaudern, tanzen ....

an. Ab 20 Uhr ist Einlass, los 
geht es um 21 Uhr und gefei-
ert und abgetanzt werden 
kann wieder bis 3 Uhr. 
Die Gäste können es sich aus-
suchen, ob sie oben im Saal 
auf der Tanzfläche abrocken 
oder unten im Lounge-Be-

Leitung: Hans Killingseder, Texte und Lesung: Pfarrer Klaus Stolz am 26. Nov. um 18.00 Uhr in der 
EMMAUS Kirche Bad Griesbach. Dauer ca. 1 Stunde.

Eintritt frei !  freiwillige Spenden erbeten.

Festliches Konzert zum ersten Advent
mit dem Sinfonischen Blasorchester Bad Griesbach

Unter diesem Motto steht auch die nächste „Kulthit-Nacht“ am 5. November im Karpfhamer Pfarrstadl. DJ und Organisator 
Roland Thalhammer, bekannt von legendären Ü-40-Partys, legt dazu wieder die besten Hits der 70er, 80er und 90er auf.

reich chillen wollen. Dort wird 
es auch noch mehr Sitzmög-
lichkeiten geben. Ein High-
light war bereits im Frühjahr 
die weitläufige Bar über die 
komplette Fensterseite oben 
im Saal. Die wird natürlich 
auch wieder aufgebaut. Für 
7 Euro Eintritt (nur Abend-
kasse) gibt es außerdem das 
Beste aus Disco, Rock, Soul, 
Funk und vieles mehr. „Es ist 
immer wieder toll, wenn Men-

schen gut drauf sind, weil ich 
für sie auflege“, sagt Roland 
Thalhammer. Gerade im No-
vember sei so eine Veranstal-
tung optimal als „Stimmungs-
aufheller“. Für Spannung und 
einen glücklichen Gewinner 
bzw. eine Gewinnerin sorgt 
sicher auch die Verlosung, 
bei der ein Wochenende mit 
einem schmucken Auto vom 
Autohaus Schreiner-Wöllen-
stein winkt.  BB



**Bad Griesbacher Highlights**
November 2022

Rolf Miller – „Obacht!“
Freitag, 04.11.22
Die Zeiten ändern sich, Miller 
bleibt – trocken wie eh und je, 
in seiner unnachahmlichen 
Selbstgefälligkeit. Das Halb-
satz-Phänomen zeigt uns er-
neut, dass wir nicht alles glau-
ben dürfen, was wir denken. 
Ball flach halten, kein Prob-
lem…, wie immer weiß Miller 
nicht, was er sagt und meint es 
genauso, denn, wenn gesicher-
te Ahnungen in spritzwasser-
dichte Tatsachen münden, wer 
erliegt da nicht Millers Charme? 
Er verspricht uns ein Chaos der 
verqueren Pointen, mal ums 

Eck, mal gerade, mit und ohne Dings. Obacht! Lehnen Sie sich 
einfach zurück und genießen Sie!

Django Asül – „Offenes Visier“
Samstag, 12.11.22
Kaum ist das Visier offen, hat 
Django Asül urplötzlich einen 
ganz anderen Blick auf die 
Dinge. Raus aus der Filter-
blase, rein in den Weitwinkel. 
Und vor allem: raus in die wei-
te Welt und schon hagelt es 
Erkenntnisse auf drängends-
te Fragen: Ist der Klimawan-
del eine Gefahr oder doch 
eher die Lösung wofür auch 
immer? Oder gilt das eher 
für die Digitalisierung? Ist der 
Einzelne in der Gesellschaft 
tatsächlich ersetzlich oder 
eher entsetzlich? Mit offenem 

Visier sieht man nicht so sehr sich selbst, aber umso mehr an-
dere und anderes. Gegen den Trend ignoriert Django Asül die 
Selbstoptimierung und setzt auf Fremdoptimierung. Dieses 
Programm ist daher ein Muss für jeden, der Weitblick nach in-
nen und außen hat!

Info & Kartenvorverkauf: 
Gäste- & Kur-Service

Kurallee 8, 94086 Bad Griesbach-Therme
Tel. +49 8532 792-47, Mail: gastinfo@badgriesbach.de 

www.badgriesbach.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9 – 17 Uhr, 

Samstag: 9.30 – 13 Uhr
Kurzfristige Änderungen vorbehalten! 

Bitte beachten Sie! 
Während verschiedenen Veranstaltungen wird fotografiert und gefilmt. 

Das Foto- und Filmmaterial wird vom Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach 
zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit, z. B. zur Veröffentlichung in 

Printmedien, im Internet oder in sozialen Medien verwendet.
Viel Spaß bei den Veranstaltungen. Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team des Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach i. Rottal 

Brettl Spitzen LIVE
Samstag, 19.11.22

Volkssänger erleben derzeit ein Revival und liegen voll im Trend. 
Genau da knüpfen die BR-Brettl-Spitzen mit Inhalt und Pro-
gramm nahtlos an – präsentiert von Jürgen Kirner live vor Ort. 
Mit dabei sind die Couplet-AG, das Trio Schleudergang, Barbara 
Preis und Marion Schieder. Die Brettl-Spitzen spiegeln ein aktu-
elles, musikalisches Lebensgefühl im Freistaat wider und zeigen 
dieses Gefühl in allen Facetten: traditionsbewusst und heimat-
verbunden, aber auch jung und unverbraucht sympathisch, mit 
immer wieder neuen Aspekten! Erstmals gibt es die Stars und  
Newcomer aus der erfolgreichen Sendung des Bayerischen 
Rundfunks auch live und exklusiv in Bad Griesbach zu erleben!

Luise Kinseher – „Wände streichen. 
Segel setzen“

SA, 26.11.22
Die Möbel sind raus. Die Kins-
eher sitzt in ihrer leeren Woh-
nung und hat plötzlich un-
endlich viel Platz: sie könnte 
ungehindert auf Socken den 
Gang hinunterrutschen oder 
ein Bobby Car Rennen veran-
stalten, wenn da nicht dieses 
riesige Loch im Boden wäre: 
Los ging es mit einer kleinen 
Delle im Parkett, dann wur-
de es ein Riss, schließlich das 
Loch. Seitdem waren eine 
Menge Spezialisten am Werk, 
richtige Handwerker lassen 
seit Jahren auf sich warten! 
Keiner kann es genau sagen: 

War das Loch schon immer da und es hat nur keiner bemerkt? 
Hätte man das Loch verhindern können, wenn man es früher 
erkannt hätte? Ist das jetzt nur ein vorübergehendes Loch 
oder der Anfang vom Ende? Kommen Sie mit auf eine neue, 
aufregende und waghalsige Kabarett-Expedition. Luise Kinse-
her setzt Segel und macht sich auf zu den Weiten der mensch-
lichen Seele!
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Bad Griesbacher Kalender
Wiederkehrende Veranstaltungen

Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen Veranstaltern, ob und wann die Veranstaltungen stattfinden!

Flohmarkt in Karpfham (Volksfestwiese)
Jeden 2. Samstag im Monat von 7 - 14 Uhr von Januar bis 
Dezember. Ansprechpartner: TSV Karpfham, Helga Gerleigner, 
Tel. 08532  8521.

WIR GEMEINSAM Nachbarschaftshilfe 
ist ein Tauschkreis auf Zeitbasis. Er bringt Hilfesuchende  
und hilfsbereite Menschen zusammen. Aktueller Bedarf und 
individuelle Fähigkeiten finden sich in einem organisierten 
nachbarschaftlichen Netzwerk für Jung und Alt. Wir treffen  
uns jeweils einmal im Monat. Info: www.wirgemeinsam.net. 
Infos & Kontakt: Sonja Schecklmann  
94094 Rotthalmünster, Telefon 08533  8879150, 
baederdreieck@wirgemeinsam.net, www.wirgemeinsam.net.

Heimatkundliche Wanderung
Mit Christa Schapfl jeden Mittwoch 13.30 Uhr. 
Treffpunkt Holzhäusl Bad Griesbach-Therme. 
Näheres im Programm des Gäste- & Kur-Service.

Briefmarken- und Münzsammlerclub
Pocking / Bad Griesbach 
jeden 1. Sonntag im Monat trifft man sich zum Tauschen und 
Fachsimpeln. Treffpunkt: Gaststätte Pockinger Hof in Pocking, 
9-12 Uhr. Interessierte sind immer willkommen. 
Infos: 08531 134138, Herr Huber, E-Mail: K-HHuber@T-Online.de.

MUTTER-KIND-GRUPPE Bad Griesbach
Jeden Montag von 9 - 11 Uhr im Pfarrzentrum.  
Neuankömmlinge sind jederzeit willkommen. 
Infos bei Leiterin Martina Hausruckinger, Tel. 08532  9256772. 

SENIORENTREFF
Jeden 4. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im Pfarrzentrum.

Venus Yoga Kurse 
für Anfänger, Fortgeschrittene und für Senioren. Kurse sind 
zertifiziert und werden von den Krankenkassen bezuschusst. 
Angela Venus, Hatha Yogalehrerin BDY/EYU, Tel. 0170  9359248, 
www.venus-yoga.de.w

Offene Gesprächsrunde mit Lisa-Marie Harhaus
zu konkreten Themen für Frauen, Elternteile und Interessierte. 
Das Angebot „Lasst uns drüber reden“ gibt Raum zum 
Kennenlernen und Austausch. 
Genaue Termine im Programm des Gäste- & Kur-Service. 
Infos und Anmeldung über www.wachstumsanker.com oder 
Tel. 0152 23 23 35 23. Ort: Systemische Praxis  
„Wachstumsanker“ – Lisa-Marie Harhaus |  
Kunst- und Lebensraum Haagstraße 30, 94086 Bad Griesbach

Deutscher Amateur-Radio-Club e.V.
Ortsverband Bad Griesbach i. Rottal, DOK  U06. 
Jeden 1. Freitag im Monat Stammtisch ab 19:30 Uhr  
im Gasthof Bichler am Stadtplatz Bad Griesbach. 
Gäste sind herzlich willkommen.  
Frequenzen: 145,325 MHz  und 439,325 MHz ( Relais )

Europareservat Unterer Inn e.V., Ering
Naturium am Inn / Europareservat Unterer Inn
Öffnungszeiten: April–September täglich 9–17 Uhr, Oktober–
März täglich 10–16 Uhr, vom 24.12.–06.01. geschlossen
Jeden Sonntag um 10 Uhr Führung. 
Innwerkstraße 15, 94140 Ering, Tel. +49 8573 1360, 
E-Mail: naturium@rottal-inn.de. Weitere Infos unter 
www.naturium-am-inn.eu oder www.europareservat.de

Reservistenkameradschaft Bad Griesbach
Jeden 2. Sonntag im Monat um 10 Uhr Frühschoppen. 
Sonntag, 13. November, Volkstrauertag, Kirche und Denkmal, 
anschließend Gasthof Bichler.

Jägerstammtisch
Jeden 2. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr im Gasthaus Madl 
in Weng. Herzliche Einladung an alle Naturfreunde,  
Interessenten, Jägerinnen und Jäger.

BMW Z1-Freunde
Jeden 2. Freitag im Monat um 19:30 Uhr gemütliche Runde. 
Versammlungslokal laut Absprache. Infos: Tel. 08532  8423.

Damengymnastik des TSV Bad Griesbach
mit Maria Vitek. Jeden Dienstag von 18:30 - 20 Uhr  
für jede Altersgruppe in der Realschulturnhalle. 
Infos: Tel. 08532  2256, www.tsvbadgriesbach.de\turnen

AH-Sportstunde des TSV Bad Griesbach
Jeden Donnerstag, Treffpunkt: 18.15 Uhr in der Realschulturn-
halle, Tel. 08532  924496, www.ahturner-badgriesbach.net

Stammtisch mit Haberertraining
an jedem Freitag ab 20 Uhr beim Brauchtums- und  
Faschings-Verein, Bad Griesbach e.V.,  
Treffpunkt: Jahnstraße 1. Gäste sind herzlich willkommen.

Asphaltstockclub Bad Griesbach
Jeden Montag ab 18:30 Uhr Training in der  
Stockhalle, Jahnstraße 3.

Stammtisch der ehemaligen TSV-Fußballer
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr Stammtisch im  
Gasthof Bichler am Stadtplatz.

Stammtisch Nordisch des Skiclubs Bad Griesbach
jeden 2. Freitag im Monat abwechselnd im Gasthaus Bichler 
um 19 Uhr und in der Villa Antica um 19:30 Uhr.
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Bad Griesbacher Kalender
Ökumenische Kurseelsorge im November

01. Dienstag
Kath. Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger 

03. Donnerstag
Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch 
oder zur Beichte 
18.00 Uhr im Beichtzimmer  
der Emmauskirche
beim kath. Pfarrer Roland Burger 
(Zugang über die Sakramentskapelle)

Kath. Gottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche

04. Freitag
Spirituelle 
Kirchenführung
16.00 Uhr in der Emmauskirche
mit kath. Pfarrer Roland Burger, mu-
sikalische Gestaltung: Vera Lorenz. 
TP: Kirchentüre beim Wasserbecken

06. Sonntag
Evang. Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Abendmahl mit Pfarrer Klaus Stolz

Kath. Gottesdienst
18.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger

07. Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde mit evang. 
Pfarrer Klaus Stolz; Orgel: Irene Högl 
Anschließend Möglichkeit zum per-
sönlichen Gespräch bzw. zur Beichte 
beim evang. Pfarrer Klaus Stolz

08. Dienstag
„Emmaus-Cafe“
15.00 Uhr, Saal Emmauskirche
„Märchenhaftes über das Älterwer-
den“ mit Pfarrer Klaus Stolz u. Team

09. Mittwoch
Klangschalen-Meditation 
17.00 Uhr, Saal Emmauskirche
mit Judith Kainz-Semmler, zertifizier-
te Klangpraktikerin, der Klang der 
Tibetischen Klangschalen überträgt 
sich wohltuend und macht die Medita-

tion zu einem besonderen Erlebnis für 
Körper, Geist und Seele. Eintritt frei – 
Spenden erbeten.

09. Mittwoch
Kino in der Kirche
20.00 Uhr, Saal Emmauskirche
„Nebel im August“ Regie: Kai Wes-
sel – Deutschland, Österreich 2016 
(Laufzeit: 121 Minuten) mit anschlie-
ßender Möglichkeit zum Gespräch 
mit kath. Pfarrer Roland Burger

10. Donnerstag
18.00 Uhr im Beichtzimmer der 
Emmauskirche
Möglichkeit zum pers. 
Gespräch oder Beichte 
beim kath. Pfarrer Roland Burger 
(Zugang über die Sakramentskapelle)

Kath. Gottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche

13. Sonntag
Benefiz-Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche
Gemeinsamer Gottesdienst zu Guns-
ten der Leukämiehilfe Passau e.V. 
mit Pfarrer Klaus Stolz und Pfarrer 
Roland Burger, musikalische Gestal-
tung: Singkreis Reutern, Jugendchor 
Reutern, Peter Krüninger (E-Piano), 
Franz Haas (Gitarre), Hermann Dumm 
(Gitarre), Angelika Brandl (Querflö-
te), Ramona Göhringer (Geige) und 
Anna Mönch (Perkussion)

14. Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken – 
eine gute halbe Stunde mit Kur- und 
Klinikseelsorgerin Regina Roßmadl, 
Orgel: Irene Högl. Anschließend Mög-
lichkeit zum persönlichen Gespräch 
mit Regina Roßmadl in der Sakristei

15. Dienstag
Kirchenführung
21.00 Uhr
„Light and Sound“ – mit evang. Pfar-
rer Klaus Stolz, lernen Sie die Em-
mauskirche mit Musik bei Nacht und 
Kerzenschein kennen!

16. Mittwoch
Ökumen. Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag
19.00 Uhr
mit Pfarrer Klaus Stolz und Pfarrer 
Roland Burger 

17. Donnerstag
Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch 
oder zur Beichte 
18.00 Uhr im Beichtzimmer der 
Emmauskirche
beim kath. Pfarrer Roland Burger 
(Zugang über die Sakramentskapelle)

Kath. Gottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche

18. Freitag
„Betthupferl“
20.30 Uhr in der Emmauskirche
Musik, Gute-Nacht-Geschichte, Gebet 
und Segen bei Kerzenschein mit Pfar-
rer Klaus Stolz, musikal. Gestaltung: 
Jessica Schobesberger (Gitarre)

20. Sonntag
Evang. Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Klaus Stolz, musikalische 
Gestaltung: Rosi Tischler, Orgel

Kath. Gottesdienst
18.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger

21. Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken – 
eine gute halbe Stunde mit Kur- und 
Klinikseelsorgerin Regina Roßmadl, 
Orgel: Irene Högl. Anschließend Mög-
lichkeit zum persönlichen Gespräch 
mit Regina Roßmadl in der Sakristei

22. Dienstag
„Johannes-Spiele“
15.00 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus
Spiel – Spaß – Spannung von 9 – 99“ 
Wir spielen beliebte Brett-, Karten- 
und Gesellschaftsspiele und haben 
viel Zeit zum Plaudern mit Ehepaar 
Klein und Team 

24. Donnerstag
Kath. Gottesdienst 
19.00 Uhr in der Emmauskirche

25. Freitag
Symbol- und 
Segnungsgottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche

mit Diplomtheologe Sebastian 
Friedlsperger; musikalische Gestal-
tung: Vera Lorenz

27. Sonntag
Ökum. Gottesdienst 
zum 1. Advent 
10.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Klaus Stolz und Kur- und 
Klinikseelsorgerin Regina Roßmadl . 
Anschließend 11:00 Uhr Adventsbasar 
/Kirchenkaffee mit Verkauf von Kaffee 
und Selbstgebackenem im Foyer / 
Saal der Emmauskirche (bis 16:00 Uhr)

28. Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde mit evang. 
Pfarrer Klaus Stolz, Orgel: Irene Högl. 
Anschließend Möglichkeit zum per-
sönlichen Gespräch bzw. zur Beichte 
beim evang. Pfarrer Klaus Stolz

30. Mittwoch
Kino in der Kirche
20.00 Uhr, Saal Emmaus
„Zug des Lebens“. Regie: Radu Mihăile-
anu – eine israelisch-französisch-bel-
gisch-niederländisch-rumänische 
Film-Produktion von 1998 in Form ei-
ner Tragikomödie (Laufzeit: 103 Min.) 
mit anschl. Möglichkeit z. Gespräch m. 
evang. Pfarrer Klaus Stolz

Kurzfristige Änderungen vorbehalten!

... macht’s möglich - seit 1875.

Ihre 
Druckerei 
im Rottal.
Haagstraße 40
94086 Bad Griesbach
Telefon 08532 1001
Fax 08532 8815
info@druckerei-muehlberger.de 
www.druckerei-muehlberger.de
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Team FC Bayern 1 holt den Sieg
25 Mannschaften kämpfen beim Bundesliga Cup 

im Golf Resort Bad Griesbach um den Titel
Auf dem Fußballrasen hatte der FC Bayern München am vergangenen Samstag nur gegen einen Gegner zu kämpfen: Borus-
sia Dortmund. Auf dem Golfrasen sah das anders aus: Da mussten die insgesamt vier Teams des FC Bayern gegen 21 andere 
Mannschaften spielen. Darunter Schalke 04, der Karlsruher SC, Rapid Wien, der VfB Stuttgart und der FC Augsburg. Denn 
im Quellness & Golf Resort Bad Griesbach stand wieder der Bundesliga Cup auf dem Programm. 25 Teams mit jeweils einem 
prominenten Captain maßen sich auf dem Beckenbauer Golf Course in Penning in Sachen Golf. Am Ende stand ein Rekord-
meister auf dem Trepperl: Franz (Bulle) Roth mit seinem Team FC Bayern 1.

Ein Jahrzehnt. So lange gibt 
es den Bundesliga Cup im 
Quellness & Golf Resort Bad 
Griesbach bereits. Der Clou 
an dem Turnier: Die Flights 
werden jeweils von einem 
ehemaligen Profi-Sportler 
angeführt. Heuer waren das 
zum Beispiel Ex-Fußballer wie 
die früheren FC-Bayern-Tor-
hüter Sepp Maier und Bernd 
Dreher, Weltpokalsieger und 
Bayern-Legende Bulle Roth, 
»Mister Fallrückzieher« Klaus 
Fischer, DFB-Supercup-Sieger 
(1990) Roland Grahammer, 
der ehemalige österreichi-
sche Torschützenkönig von 
1969/70 Günter Kaltenbrun-
ner, Weltpokalsieger (1976) 
Reiner Künkel, die österreichi-
sche Torwart-Legende Franz 
Wohlfahrt und Rainer Schüt-
terle, unter anderem Spieler 
des SC Karlsruhe. Doch es 
waren nicht nur ehemalige 
Fußballer nach Bad Griesbach 
gereist, sondern beispielswei-
se auch Skifahrer wie der Ös-
terreicher Mathias Berthold, 
Ex-Slalomfahrer und bis 2019 
Cheftrainer der deutschen Ski- 

Siegerteam des Bundesliga Cup 2022: FC Bayern 1 mit (v.l.) Simone 
Schießl, Bulle Roth, Manuela Beier und Guido Rosenberger sowie Ge-
schäftsführer Andreas Gerleigner.

Herren, der ehemalige Trainer 
der DSV-Skispringer Werner 
Schuster, Schauspieler Sa-
scha Hehn oder der frühere 
Fifa-Schiedsrichter Hellmut 
Krug.
Los ging es am Samstagvor-
mittag mit dem Anpfiff, also 
dem Kanonenstart. Insge-
samt gingen 100 Teilnehmer 
an den Start - aufgeteilt in 
Vierer-Teams und unter ei-
nem Vereinsnamen. Bei bes-
tem Golfwetter – trocken und 
immer wieder sonnig – bewie-
sen die ehemaligen Leistungs-
sportler und ihre Mitspieler, 
wie gut sie mit dem kleinen, 
weißen Golfball umgehen kön-
nen. Am Ende kamen beein-
druckende Ergebnisse heraus.
Quellness & Golf Resort-Ge-
schäftsführer Andreas Gerl-
eigner überreichte am Abend 
im Hotel Das Ludwig die zahl-
reichen Preise. Bruttosieger 
wurde das Team FC Bayern 1 
von Bulle Roth. Der ehemalige 
Mittelfeldspieler, der insge-
samt 322 Bundesligaspiele für 
den FCB absolvierte, ist seit 
dem ersten Bundesliga Cup 

mit dabei und konnte sich 
nach einigen Jahren auf dem 
zweiten und dritten Platz 
2022 mit seiner Mannschaft 
wieder an die Spitze setzen. 
»Ich möchte mich bei meinem 
Team bedanken, das wirklich 
tolles Golf gespielt hat. Der 
Bundesliga Cup ist jedes Jahr 
zum Saisonabschluss ein ganz 
besonderes Highlight. Nicht 
nur, weil wir hier nochmal auf 
einem bestens präparierten 
Platz spielen dürfen, sondern 
auch, weil ich hier so viele 
Freunde und Kameraden von 
früher treffe.« Das tröstete die 
FC-Bayern-Legende sicher-
lich über das Bundesliga-Er-
gebnis der aktuellen Elf gegen 
Dortmund hinweg (2:2 nach 
2:0-Führung). Denn natürlich 
wurde das Spitzenspiel der 
Fußball-Bundesliga auf einer 
Groß-Leinwand gezeigt, be-
vor das mediterrane Buffet 
eröffnet wurde. Zweiter wur-
de das Team Gute Freunde 
rund um Sascha Hehn. Auch 
im kommenden Jahr ist der 
Bundesliga Cup bereits wie-
der gesetzt. »Wir sehen uns 
in der zweiten Oktoberwoche 
2023«, kündigte Andreas Gerl-
eigner bereits an.

Die Ergebnisse im Überblick:
Bruttosieger: 

1. FC Bayern 1 mit Bulle Roth, 
Manuela Beier, Guido Rosen-
berger, Simone Schießl (81)
2. Team Gute Freunde mit Sa-
scha Hehn, Alexander Rank, 
Alfred Sacagi, Sandra Vorn-
weg (78)
Nettosieger:
1. Team FC Gouda mit Gert-Jan 
Russchen, Harald Gunst, Uschi 
Gunst, Christine Modrow (108)
2. Team SC Mödling mit Andreas 
Koch, Rita Bley, Helmut Filipon, 
Margarita Sinn (105)
3. Team 1. FC Nürnberg mit 
Roland Grahammer, Ulrike 
Fuhrmann, Doris Blackburn, 
Claudia Müller (105)
4. Team FC Schalke 04 mit Klaus 
Fischer, Gerd Heinrich, Peter 
Jung, Jana Schütterle (103)
Nearest to the Pin: 
Damen Marina Wasner 
(2,09 Meter)
Herren Sascha Hehn 
(2,78 Meter)
Longest Drive: 
Damen Simone Schießl 
(203 Meter)
Herren Dion Ambauen 
(213 Meter)

Fotos: Golf Resort Bad Griesbach

 

KFZ - Prüfstelle

Hutsteiner
Ingenieurbüro im Einsatz
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Die Schweiz macht den Hattrick perfekt
Neuer Kapitän Paddy Kälin führt sein Team zum 

erneuten Sieg im »Ryder Cup«
Die Schweiz hat es schon wieder getan: Das dritte Jahr in 
Folge hat das Golf-Team aus unserem gebirgigen Nachbar-
land die deutsche Mannschaft auf dem Grün besiegt. Nach 
zwei Jahren unter der Führung von der Ex-Skirennläuferin 
Maria Walliser konnte auch ihr Nachfolger, der neue Captain 
Paddy Kälin, die Siegesserie fortführen. Der Ryder Cup geht 
erneut an die Eidgenossen.

Die Team-Kapitäne Sascha Hehn (links) und Paddy Kälin (rechts)  
mit Geschäftsführer Andreas Gerleigner. Fotos: Golf Resort Bad Griesbach

Traditionell wird im Quellness 
& Golf Resort Bad Griesbach 
einmal im Jahr der »Ryder Cup« 
ausgetragen. Dabei spielt eine 
Mannschaft aus deutschen 
Golfern gegen ein Team aus 
der Schweiz. Teamführer sind 
jeweils Prominente. Heuer das 
erste Mal als Nachfolger von 
Ex-Skirennläuferin Maria Wal-
liser dabei war Fernsehmode-
rator Paddy Kälin. Deutschland 
wird von Beginn an vom deut-
schen Schauspieler Sascha 
Hehn angeführt. Insgesamt 
gingen heuer rund 60 Sportler 
an den Start.
Am ersten Tag stand auf dem 
Porsche Golf Course in Pen-
ning Vierball–Bestball auf der 
Tagesordnung, am zweiten Tag 
ging es zum Matchplay auf den 
Allfinanz Golfplatz Brunnwies. 
Bereits nach der ersten Runde 
lag die Schweiz knapp mit ei-
nem Punkt Vorsprung in Füh-
rung (8,5:7,5). Daran konnten 
die Deutschen auch in Runde 
zwei nichts mehr ändern, die 
Schweiz holte im Matchplay 
sechs Punkte mehr (19:13). »Im 
vergangenen Jahr hatte Sascha 
Hehn mit seinem Team ein nie-

derbayerisches Waterloo erle-
ben müssen mit über 20 Punk-
ten Differenz zur Schweiz«, 
erinnerte Andreas Gerleigner, 
Geschäftsführer des Quellness 
& Golf Resort Bad Griesbach, 
bei der Siegerehrung. Heuer 
waren es sieben Punkte Vor-
sprung (27,5:20,5). »Eine nicht 
ganz so große Katastrophe 
wie im vergangenen Jahr«, 
kommentierte der deutsche 
TeamKapitän Sascha Hehn. Er 
hatte in den vergangenen vier 
Monaten vor allem auf dem 
Pferd gesessen und bei den 
Karl-May-Festspielen in Bad 
Segeberg mitgespielt. »Aber 
mein Schwung stimmt noch. 
Ich habe meine beiden Spiele 
gewonnen«, freute er sich.
Paddy Kälin, der in der Schweiz 
ein bekannter Fernsehmode-
rator ist, spielt schon seit etwa 
16 Jahren Golf – mit der linken 
Hand. Doch vor rund einem 
Jahr begann er, sein Spiel auf 
die rechte Hand umzustellen. 
»Ich glaube, ich bin der größte 
Trumpf von Deutschland«, gab 
er deswegen lachend zu. Denn 
sein Handicap von 15 spielt 
er mit der rechten Hand noch 

nicht. »Beim Lochspiel hatte 
ich keine Chance.« Zwei Punk-
te für Deutschland. Aber seine 
Teamkollegen machten seine 
Niederlagen wett. »Wenn ich 
nächstes Jahr nochmal einge-
laden werde, komme ich ger-
ne wieder«, sagte er abschlie-
ßend. Bis zum nächsten Ryder 
Cup, 7. bis 10. September 2023, 
hat die deutsche Mannschaft 
noch einiges zu tun: »Wir wer-
den bis zum Umfallen trainie-
ren«, kündigte Sascha Hehn 
an. Damit es die Schweiz 2023 
nicht schon wieder tut…

Die Ergebnisse:
Tag 1, Porsche Golf Course:
Nearest to the pin: 
Anita Wozniok (7,03 Meter)
Dario Maglia (1,00 Meter)

Spendenplattform

der Sparkasse!
Gemeinsam 
schaffen 
wir Wunder. www.WirWunder.de/Passau

vom 6. bis 8. Dezember 
Wir verdoppeln Ihre Spende*

Unterstützen auch 

Sie unsere Region. 

* Verdopplungsaktion von Dienstag, 06.12., (9:00 Uhr) bis 

Donnerstag, 08.12.22 (23:59 Uhr) bis max. 100 € pro Spender 

und „solange Vorrat reicht“ 

S Sparkasse
Passau Weil‘s um mehr als Geld geht.

Longest Drive:
Nicole Schrader (165 Meter)
Sascha Hehn (220 Meter)

Team-Sieger Brutto-Wertung: 
Hansruedi Rüdlinger und 
Edith Rüdlinger (Schweiz)

Team-Sieger Netto-Wertung: 
Johannes Roelli und Andreas 
Roelli (Schweiz)

Tag 2, Allfinanz Golfplatz 
Brunnwies:
Nearest to the pin: 
Iris Vollenweider 
(14,00 Meter)
Hansruedi Rüdlinger 
(5,40 Meter)

Longest Drive: 
Edith Rüdlinger (160 Meter)
Matthias Wirz (245 Meter)
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Lena Geier Drittbeste in Deutschland
Nachwuchsgolfer des Golf Resort Bad Griesbach 

bei Meisterschaften
Lena Geier (13) aus dem Golf Resort Bad Griesbach hat 
sich bei der Deutschen Meisterschaft Altersklasse (AK) 14 
im Spa & Golf Resort Weimarer Land den dritten Platz er-
kämpft. Nach drei Turniertagen landete sie mit nur einem 
Schlag Rückstand auf die Zweitplatzierte Marie Kauder vom 
Golf- und Land-Club Berlin-Wannsee auf dem Bronze-Rang.

Respekt: Lena Geier, hier mit ihrem Trainer Denis Prössel, ist in der AK 
14 die drittbeste Golferin Deutschlands. Foto: Golf Resort Bad Griesbach

Es gewann Lea Geiss vom GC 
St. Leon-Rot. Lilly Dullinger, 
die im Golf Resort Bad Gries-
bach trainiert und für den 
Münchener GC startet, kam 
in der AK 16 auf den 23. Platz. 
Bei der Süddeutschen Meis-
terschaft in der AK 10 beim GC 
Reischenhof in Baden-Würt-
temberg waren ebenfalls 
zwei Nachwuchsspieler des 
Golf Resort Bad Griesbach am 
Start: Maxi Bichlmeier und 

Elena Uka. Sie wurden am 
Ende 20. bzw. 19. 
Lena Geier startete am ers-
ten Turniertag der Deutschen 
Meisterschaft AK 14 überzeu-
gend und lag nach 18 Löchern 
in Führung. In den beiden 
darauffolgenden Runden 
am Samstag und Sonntag 
hatte die 13-Jährige aus Rin-
gelai aber vor allem mit den 
schnellen Grüns zu kämpfen. 
Sie brauchte auf dem Grüw n 

Andreas Fenzl
Oberndorf 21
94086 Bad Griesbach

Telefon: 08532-920974
Mobil: 0176-46612351

andi@derlebenshelfer.de
www.derlebenshelfer.deD
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Fahrservice & Dienstleistungen
Wer still steht, geht zurück!

zu viele Schläge und musste 
die Führung abgeben. Sie lan-
dete am Ende knapp auf dem 
Bronze-Rang (74,77,76) und 
ist damit drittbeste deutsche 
Golferin in der AK 14. Den-
noch hatte sich die Schülerin 
mehr erhofft. »Natürlich war 
mein Ziel, Deutsche Meisterin 
zu werden. Leider sind mir zu 
viele Putts missglückt. Inzwi-
schen bin ich aber über mei-
nen dritten Platz sehr glück-

lich«, sagte sie zurück in der 
Heimat. Eines der Saisonziele 
für 2022 war gewesen, bei 
der Deutschen Meisterschaft 
vorne mitzuspielen – das hat 
Lena geschafft. »Der dritte 
Platz ist natürlich gut, aber 
wir hätten gewinnen können«, 
sagt Lenas Pro Denis Prössel. 
»Jetzt wissen wir zumindest 
ganz genau, woran wir für die 
Deutsche Meisterschaft 2023 
arbeiten müssen.« 

52 Zimmer und 9 Appartements, 
1.500 m2 Badelandschaft 

mit Thermal-Innenbecken (360 C) 
und Aussenbecken (280 C), 

Farblicht-Dampfsauna, 
Infrarotkabine, Hot-Whirl-Pool 
sowie alle gängigen Massage- 
und Kosmetik-Anwendungen

im Haus.

Wo Gäste
zu Freunden 
werden …

94086 Bad Griesbach-Therme
Thermalbadstraße 21

Telefon 08532 / 706-0 | Fax 70653
info@glockenspiel-poseidontherme.de
www.glockenspiel-poseidontherme.de



NEU: Würdingerstraße 6, 94060 Pocking  |  Tel. 08531-9141290  |  www.ili-stoffe.de
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr  |  Sa. 10–14 Uhr

Gerne begrüßen wir Sie in  
unseren neuen modernen und  

stilvollen Räumlichkeiten in Pocking. 
An unserer Philosophie hat sich  
nichts geändert: zeitlose, hoch- 
wertige Stoffe & Accessoires zu  

permanent günstigsten Preisen! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH! WOHNSTOFFE

NEUERÖFFNUNG
02. November

Es erwarten Sie  
tolle NEUERÖFFNUNGS- 

ANGEBOTE ― Nutzen Sie 
schnell die Gelegenheit! 
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Lena Geier überzeugt erneut
Spielerin des Golf Resort Bad Griesbach Zweite bei 

Offener Bayerischer Meisterschaft
Ein sehenswertes Starterfeld mit den besten Golferinnen 
und Golfern Bayerns ist im Münchener Golf Club zur Of-
fenen Bayerischen Meisterschaft an den Start gegangen. 
Unter ihnen auch die 13-jährige Nachwuchsgolferin Lena 
Geier vom Quellness & Golf Resort Bad Griesbach. Sie lag 
nach drei Turniertagen auf dem tollen zweiten Platz – als 
jüngste Teilnehmerin.

Nach der Siegerehrung: die drei besten Damen mit (v.l.) Lena Geier, An-
nika Voll und Theresa de Bochdanovits. Fotos: BGV/Föhlinger

Titelfavoritin war Annika Voll 
vom Münchener GC. Nicht nur 
die heimische Platzkenntnis, 
auch ihr HandicapIndex von 
-3,6 verschaffte ihr die Posi-
tion. So ging sie also mit drei 
Schlägen Vorsprung gemein-
sam mit ihren Verfolgerinnen 
Lena Geier und Theresa de 
Bochdanovits (GC Würzburg) 
in die Finalrunde. Die drei Mäd-
chen hatten sichtlich Spaß 
und von einem harten Konkur-
renzkampf war wenig zu spü-
ren. Man freute sich über gute 
Schläge der anderen und blieb 
immer fair zueinander. Nach 
einem Kopf-an-Kopf-Rennen 
konnte die Lokalmatadorin 
mit einer 75er Runde (+3) ihre 
Führung behaupten und sich 
ihren ersten Titel als Offene 
Bayerische Meisterin sichern. 
Lena Geier und Theresa de 
Bochdanovits teilen sich den 

zweiten Platz bei jeweils acht 
über Par Gesamtergebnis.
»Vor allem am letzten Tag hat 
Lena sensationelles Golf ge-
spielt«, berichtet Papa Chris-
tian Geier stolz. »Ihre Abschlä-
ge hatten eine tolle Länge und 

lagen gut auf dem Fairway.« 
An Loch 16 war Lena sogar in 
Führung, allerdings spielte 
sie hier einen Doppel-Bogey 
(zwei Schläge über Par) und 
musste den vorübergehenden 
ersten Platz abgeben. »Wir 
sind ohne Erwartungshaltung 
hingefahren und ich bin mit 
dem Ergebnis superhappy«, 
sagte Lena Geier. Vor allem auf-
grund der offenen Altersklasse 
hatte sie sich keine Siegchan-
cen ausgemalt. »Der geteilte 

zweite Platz ist für mich ein 
richtig toller Saisonabschluss.«
Erstmalig war die Offene Bay-
erische Meisterschaft über 
drei Runden im Münchener 
Golf Club in Straßlach ausge-
tragen worden. Durch diesen 
Modus ist das Event relevant 
für das World Amateur Golf 
Ranking (WAGR) und durch-
aus reizvoll für die bayeri-
schen Amateure, wichtige 
Punkte für die internationale 
Bühne zu sammeln.

Lena Geier kam bei der Offenen 
Bayerischen Meisterschaft als 
jüngste Teilnehmerin auf den 
zweiten Platz.
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Erfreuliche Ergebnisse für die Griesbacher 
Turnermädchen

Mannschaftsticket für den Regionalentscheid gesichert
Drei Jahre nach dem letzten Wettkampf konnten die Bad 
Griesbacher Turnermädchen im Turngau Unterdonau end-
lich wieder bei einer Gauliga ihr Können beweisen. 

Strahlende Gesichter gab es bei den Kleinsten des WK 15 nach ihrem 
tollen ersten Wettkampf.

Die Turnerinnen der Wettkampfklassen 11 bis 14 erturnten hervorra-
gende Ergebnisse in der Gauliga 2022. Eine Mannschaft konnte sich für 
den Regionalentscheid qualifizieren.

In der Pockinger Dreifachturn-
halle zeigten 59 der Kleinsten 
in der Wettkampfklasse 15 
erstmals ihre Übungen vor 
Publikum, eine Woche später 
gingen 90 Sportlerinnen der 
Wettkampfklassen 11 – 14 in 
der Dreifachturnhalle Passau 
an den Start. Die Vereine ka-
men neben Bad Griesbach aus 
Pocking, Passau, Vilshofen, 

Straßkirchen und Ringelai. 
Letztere sind neu mit am Start 
und bereichern damit den 
Wettbewerb in der Gauklasse.
Zweimal in der Woche wird in 
Bad Griesbach geübt. Das Trai-
ningslager in den Sommerfe-
rien stärkte auch in diesem 
Jahr die Motivation und den 
Teamgeist der ambitionierten 
Griesbacher Mädchen.

In der Altersklasse des WK 13 
(2009/2010) erzielten die Bad 
Griesbacher den hervorragen-
den 1. Platz, sowie eine Silber- 
und Bronzemedaille im Einzel-
wettkampf. Dazu kommen ein 
Platz 3 im WK 12 und Platz 4 im 
WK 14. Auch wenn sie in ihrer 
Wettkampfklasse 11 als einzi-
ge an den Start ging, war Ste-
fanie Brand zurecht stolz auf 
ihren Sieg. Im TSV engagiert 
sie sich zudem als Helfer und 
ist so eine wertvolle Stütze für 
das Trainerteam und ein Vor-
bild für die Jüngeren. Durch 
die tollen Ergebnisse in der 
Gauliga 2022 sicherte sich der 
TSV Bad Griesbach ein Mann-
schaftsticket für den Regiona-
lentscheid in Töging a. Inn am 
13. November. 

Die Ergebnisse in der  
Übersicht: 
WK11 (2004 und älter)
nur Einzelwertung: 1. Brand 
Stefanie
WK12 (2005-2008)
Einzelwertung: 6. Huber Lisa, 
11. Putz Magdalena, 12. Venus 
Paula, 14. Fisch Elisa, 22. Liebl 
Pauline (25 Turnerinnen) 

Mannschaftswertung WK12: 
3. Platz (von 5) mit 222,70
WK13 (2009/10)
Einzelwertung: 2. Wrede An-
tonia, 3. Schwab Angelina, 17. 
Lang Annika, 21. Wurm Ame-
lie, 24. Steinschnack Lina, 26. 
Müller Lisa  (30 Turnerinnen) 
Mannschaftswertung: 1. Platz 
(von 5) mit 215,0 Punkten
WK14 (2011/12)
Einzelwertung: 
9. Matthei Eva, 15. Sparwas-
ser Dina, 24. Kemmer Luisa, 
27. Neuberger Selina, 28. 
Neuberger Lea, 29. Ziegler So-
phia, 32. Meier Lena (ET), 33. 
Seddik Malak (ET), 34. Seddik 
Mariam (ET)   
(34 Turnerinnen)        
[ET = Einzelturnerin]
Mannschaftswertung: 
4. Pl. (von 5) mit 202,45 Punkten
WK15 (2013 und jünger)
Einzelwertung: 
14. Blab Magdalena, 33. Berg-
meier Anna, 37. Ehrenberg 
Elina + Mayer Maria, 45. Kam-
pelsberger Neele, 47. Wasner 
Marie  (59 Turnerinnen)
Mannschaftswertung: 
7. Platz (von 10)

Erholt. Aktiv.
Gesund.
Ihre Reha-Klinik mit  
Herz und Verstand

www.kwa-klinik.de

Jetzt informieren:   
Tel. 08532 870
rottal@kwa.de
Max-Köhler-Straße 3
94086 Bad Griesbach
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Gut gefüllt war der Kleine Kur-
saal in Bad Griesbach-Ther-
me, als Claudia Straußwald 
und ihre Schülerinnen und 
Schüler am Sonntagnachmit-
tag zu „Klavier um 4“ eingela-
den hatten. Nach der Begrü-
ßung eröffnete die Lehrerin 
selbst das Konzert mit einem 
Walzer von Chopin. Danach 
zeigten die Schüler ihr Kön-
nen, indem sie unterschied-
lichste Stücke aus Klassik 
und Pop präsentierten und 
am Ende bei vierhändigen 
Stücken die ganze Klangfülle 
des Instruments zur Geltung 
brachten. Das Publikum wür-

Wichtige Rufnummern
Integrierte Leitstelle 

(Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr) 112  
(vorwahlfrei aus Festnetz und Mobilfunknetz)

Vorwahl: 08532

Polizei Bad Griesbach 9606-0
Überfall, Verkehrsunfall 110
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117
Krisendienst Psychiatrie Ndb.: 0800 6553000
Frauenhaus, Frauennotruf: 0851 89272

Störungsdienste:
Gas  08531 93400
Wasser  08531 31770
Strom  08541 9160

Gäste- & Kur-Service 792-40 
Kurallee 8 
Mo. – Fr. 9 – 17 Uhr, Sa. 9.30 – 13 Uhr 
Feiertage geschlossen

KUnst im SchloSS: KUSS 
Schlosshof 1  
Öffnungszeiten: Do. und Sa. 10–15 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
instagram.com/kunst_im_schloss_bad_griesbach

Postfilialen in Bad Griesbach 
Weinfurtner Spielwaren 926391 
Brief-/Paketversand und -Abholung, Postbank 
Haagstraße 34, Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 9–12 Uhr + 14–18 Uhr, Sa. 9–12 Uhr
REWE 923290
Brief-/Paketversand, Karpfhamer Straße 15 
Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr

Rathaus Stadtverwaltung 792-0 
Schloßberg 18, telefonische Termin- 
vereinbarung unter angegebener Nummer 

Stadtbücherei 3743 
Stadtplatz 16 
Mo. + Fr. 16–18 Uhr, Mi.  9–11 + 16–18 Uhr

Südostbayernbahn 08531 21908
DB-Verkaufsstelle, Kurallee 15, 94072 Bad Füssing 
Schalteröffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–16 Uhr 
reisezentrumbadfuessing@gmail.com

Taxi
Hohenwarter 3555
Österreicher 925545

Volkshochschule Bad Griesbach 3300 
und Städt. Galerie 
Stadtplatz 3 
Mo. + Do. 8:30–12 Uhr und 14–16 Uhr

Wohlfühl-Therme 9615-0 
Thermalbadstr. 4 
Mo.–So. 8–21 Uhr 

Zulassungsstellen 
Pocking:  0851 397-730 
Vilshofen: 0851 397-740

Klaviernachmittag im 
Kleinen Kursaal

digte die jungen Künstler mit 
viel Applaus und auch die 
Lehrerin selbst hatte sich eine 
Belohnung für ihre fleißigen 
Schüler ausgedacht: Neben 
einem süßen Präsent hatte 
sie den Zauberer Erich Wei-
dinger eingeladen, der am 
Ende die Mitwirkenden und 
die Gäste mit einer sehenwer-
ten Seilroutine und raffinier-
ten Kartentricks verblüffte. 
Bei Häppchen und Getränken 
kamen Akteure und Gäste im 
Anschluss ins Gespräch und 
konnten den musikalischen 
Nachmittag noch nachklin-
gen lassen.

Ihr Versicherungsbüro in Bad Griesbach

Klaus Pupeter
Telefon 08532-562
info@pupeter.vkb.de
www.pupeter.vkb.de

Wir beraten Sie gerne.

Jetzt Angebot für Ihre Kfz-Versicherung  
einholen und 20 % Rabatt sichern!

Nicht im Internet, nicht irgendwo,  
sondern vor Ort beim Marktführer in Bayern.

Ist Ihre GebäudeversIcherunG  
umfassend und aktuell?

Jetzt kostenlos vom experten  
überprüfen lassen!





Foto: Johann Dirschl
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Bad Birnbach Bad Füssing
Donnerstag, 05. November 
20.00 Uhr im Artrium
Sissi & Franzl
Das kabarettistische Chansonprogramm „Sissi & Franzl“ 
spielt in Bad Ischl in der kaiserlichen Sommerresidenz. 
Eintritt: € 20, mit Gästekarte € 18.

Dienstag, 15. November 
19.30 Uhr im Artrium 
Jakobsweg: Camino del Norte 
Vortrag mit Bildern: Alexander Bürger (Pilgerbegleiter des 
Jakobuswege e.V.) aus Landshut pilgerte bereits auf vielen 
Wegen. Er berichtet vom einfachen und doch so erfüllenden 
Leben auf den Wegen. 
Eintritt: € 5,-. Karten an der Abendkasse im Artrium. 

Donnerstag, 24. November 
20.00 Uhr im Artrium
Rhytmusgruppen im Artrium:
Die „Soliba-Trommler“ und „Die Gstockerten“ 
Afrikanische Rhythmusinstrumente wie Djembe, 
Kenkeni, Balaphon werden ebenso eingesetzt wie 
alltägliche Gegenstände alá  Stomp (Rohre, Fässer, usw.) 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind erbeten.

Dienstag, 29. November 
19.30 Uhr im Artrium 
Land am Inn – Der Inn vom Ursprung  
bis zur Mündung 
Multimedia Vortrag: Josef Grünberger aus St.Florian am 
Inn führt anhand einer „Audio-Visuellen Wanderung“ 
durch die unterschiedlichsten Landschafts – Lebens – 
und Kulturräume entlang des Inn von Ursprung in Maloja 
in der Schweiz durch Tirol, Bayern und dem Innviertel 
bis zur Mündung in die Donau in Passau. 
Eintritt € 9, mit Gästekarte € 7
Karten an der Abendkasse im Artrium. 

Donnerstag, 03. November 
19.30 Uhr, Kleines Kurhaus 
Da Vogelmayer 
„Leben & leben lassen“
Musik-Kabarett aus Bayern. Der aus Funk & Fernsehen 
bekannte Künstler präsentiert sein neues Programm. 
Eintritt: 18,00 € (mit gültiger Bad Füssinger Kurkarte 
3,00 € Ermäßigung) 

Freitag, 25. November, 16.00 Uhr
Sonntag, 27. November, 12.30 Uhr
zwischen den Kurhäusern in Bad Füssing 
Bad Füssinger Winterzauber
Am ersten Adventswochenende verwandelt sich 
Bad Füssing in ein Weihnachts-Wunderland. Inmitten des 
winterlich geschmückten Kurwaldes und der Kurhäuser 
finden Sie traditionelles Kunsthandwerk und zahlreiche 
gastronomische Schmankerl

Sonntag, 27. November 
Musikpavillon am Kleinen Kurhaus
Public Viewing
Fußball WM 2022. Es ist die erste Fußball-Weltmeisterschaft 
im Winter und Bad Füssing lässt Sie diesen Höhepunkt in 
ganz besonderer Atmosphäre – mit Glühwein und unter 
freiem Himmel – genießen! Alle Spiele der Dt. Fußball-
nationalmannschaft live auf Großbild-LED-Wand. 
Beginn der Live-Übertragung 30 Min. vor Anpfiff. 
Stehplätze und begrenzte Anzahl an Sitzplätzen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Gruppenspiel: 27.11.2022 19.30 Uhr
Gruppe A: 01.12.2022 19.00 Uhr
Achtelfinale 05.12. oder 06.12.2022 15.00 Uhr
Viertelfinale 09.12. oder 10.12.2022 15.00 Uhr
Halbfinale 13.12. oder 14.12.2022 15.00 Uhr
Platz 3/Finale 17.12. oder 18.12.2022 15.00 Uhr

Kartenvorverkauf:  
Gästeinformation im Artrium 

Kurallee 7 · 84364 Bad Birnbach 
 T. 0 85 63.96 30 46 

www.ticket.badbirnbach.de
Restkarten, soweit verfügbar, ab 19 Uhr an der Abendkasse 

Kartenvorverkauf: 
Bgm.-Frankenberger-Haus

Kurallee 15, 94072 Bad Füssing
Tel. 08531 975 522

E-Mail: ticket@badfuessing.de
Internet: www.badfuessing.com
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Fritz Hofmann feiert  
85. Geburtstag

Ein Leuchtturm der 
Gastlichkeit: 

„Hats Euch geschmeckt?“, 
„Geht’s Euch gut?“, „Passt al-
les?“ – so kennt man Fritz Hof-
mann, Gastwirt-Senior aus Af-
ham, wenn er sich freundlich 
und zuvorkommend um die 
Gäste in der Gaststube küm-
mert. Jetzt ist er 85 Jahre alt 
geworden – ein Grund mehr, 
viele Gäste zu begrüßen. 
Auch wenn Fritz Hofmann 
nicht mehr ganz so fit ist, wie 
noch vor kurzer Zeit, sein sym-
pathisches Wesen verliert der 
„Papa“ nicht. Seine Frau Ma-

ria und die komplette Familie 
feierte mit ihm seinen runden 
Geburtstag. Unter die Gäste 
mischten sich auch Frank Mül-
ler (l.), Technischer Leiter der 
Löwenbrauerei Passau, und 
Bürgermeister Jürgen Fundke 
(r.), der mit der Familie Hof-
mann bzw. Kotter seit vielen 
Jahren sehr freundschaftlich 
verbunden ist. „Ein Urgestein 
der Gastlichkeit, da überbrin-
ge ich gerne persönlich meine 
Glückwünsche“, so Fundke. 
 BB

Mit dem anhaltenden Bei-
fall aller Delegierten wurde 
bei der Landesversammlung 
2022 der Senioren-Union 
der CSU (SEN) in Regensburg 
die Gebhard-Glück-Ehren-
medaille in Gold an ihren 
Ehrenvorsitzenden der Seni-
oren-Union, Dr. Thomas Gop-
pel, übergeben. „Kaum ein 
Politiker hat sowohl die baye-
rische Landespolitik als auch 
die Arbeit der Senioren-Uni-
on so stark geprägt wie Tho-
mas Goppel“, erklärte Franz 
Meyer, Landesvorsitzender 
der Senioren-Union, bei sei-
ner Würdigung. „17 Jahre im 
Bayerischen Kabinett, als 
CSU-Generalsekretär und vor 
allem als Vorsitzender der Se-
nioren-Union der CSU hat er 
mit seinem Engagement Zei-
chen gesetzt.“ 
Mit dem Verlesen der Über-
gabeurkunde wurde Dr. Tho-
mas Goppel zum Träger der 

Gebhard-Glück- 
Ehrenmedaille in 
Gold an Thomas  
Goppel verliehen

Herausragende Verdienste 
des Ehrenvorsitzenden  

gewürdigt

Gebhard-Glück-Ehrenmedail-
le in Gold. „Wir können uns 
keinen anderen Politiker vor-
stellen, dessen herausragen-
de Leistungen so unmittelbar 
mit Verdiensten für die ältere 
Generation verbunden sind, 
wie Thomas Goppel“, beton-
te SEN-Landesvorsitzender 
Meyer. „Er hat der älteren Ge-
neration eine starke Stimme 
gegeben und es ist für uns 
eine Ehre, dass er sich bis heu-
te in die Grundsatzfragen und 
die aktuelle Tagespolitik ein-
bringt, wenn es um Themen 
der älteren Menschen geht.“ 
Der ehemalige Sozialminister 
Gebhard Glück war der erste 
Landesvorsitzende der Seni-
oren-Union der CSU. Deshalb 
wurde 2016 eine Ehrenme-
daille mit seinem Namen ge-
stiftet. Die Gebhard-Glück-Eh-
renmedaille in Gold wird nur 
vom Landesverband der Seni-
oren-Union vergeben.

Für Weihnachten 
empfehlen wir unsere 

regionalen 
Spezialitäten, 

geSchenkkörbe 
& gutScheine

Öffnungszeiten

Mo., Do., Fr. 

10.00-14.00 Uhr

Innstolz Käsewerk Roiner KG
Molkereistraße 10
D-94094 Rotthalmünster
www.innstolz.de

Bequem

bestellen

jetzt unseren neuen
Online-ShOp  
entdecken!
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ALLES 
nur nicht 
langweilig –

Wanderspaß 
am Reschenpass 

Unvergessliche Grenzerfahrungen  
für Griesbachs DAVler am Dreiländereck 

Mal als zarte Silhouette, mal versteckt und wolkenverhan-
gen und mal klar unter sonnig blauem Himmel ragten die 
markanten Berggipfel über dem Reschensee auf, als Gries-
bachs DAVler fünf Tage lang in Nauders am Reschenpass 
frische Bergluft in unverbauter Natur schnupperten. 
Nicht ohne Grund wird die Re-
gion um das kleine 1500-See-
len Tiroler Bergdorf – 1394 
Meter hoch gelegen – auch als 
„Dreiländereck“ bezeichnet, 
grenzt sie doch unmittelbar an 
Italien und die Schweiz. Nach 
ihrer Ankunft in Nauders, war 
schnell im Hotel eingecheckt – 
dann ging es für die 46-köpfige 
Griesbacher Reisegruppe auch 
schon los, um auf der geplan-
ten obligatorischen Eingehtour 
erstaunliche Tiefblicke und 
ebenso erstaunliche histori-
sche Einblicke zu gewinnen. 
Von der Norbertshöhe (1418 m) 
führte sie ein bequemer Wald-
weg in nördlicher Richtung zur 
Schöpfwarte, einem ersten 
Aussichtspunkt mit grandiosen 
Ausblicken ins Unterengadin. 
Noch spektakulärer wurde es, 

als sie  zum Inn-Tiefblick auf der 
Westseite wanderten. Hier, wo 
der junge Inn durch eine wilde 
Schlucht tost, fielen die Fels-
wände mehrere hundert Meter 
fast senkrecht in die Tiefe ab. 
Die anschließende Wanderung 
auf dem verwurzelten Kaiser-
schützenweg hoch über Nau-
ders ließ  die Bedeutung des 
Reschenpasses als Alpenüber-
gang spüren und man konnte 
erahnen, wie sich das Leben 
während des ersten Weltkriegs 
hier abspielte. Der spannends-
te Teil des Wanderwegs waren 
die begehbaren Felskavernen, 
die den treuen Soldaten, den 
sog. „Kaiserschützen“, als Un-
terkünfte dienten. Über die Sel-
lesköpfe ging es dann zurück 
zum Ausgangspunkt, wobei 
die Bergfreunde zu guter Letzt 

noch von einem Regenguss 
überrascht wurden, der aber 
kurz darauf im Zusammenspiel 
mit der Sonne einen fantasti-
schen  Regenbogen über Nau-
ders zauberte. 
Enttäuscht blickten die Rotta-
ler Bergfreunde am nächsten 
Morgen in einen grauen, reg-
nerischen Himmel. Statt auf 
Berge zu steigen, entschloss 
man sich, nach Meran zu fah-

ren. Die schweren Regenwol-
ken über dem Reschenpass 
und -see zurück lassend, ging 
es in einer zweistündigen Fahrt 
durch einen ausgedehnten, 
fantastischen Südtiroler Obst-
garten – einem blauen Himmel 
entgegen. In dem schönen Kur-
städtchen mit mediterranem 
Flair gab es viele Möglichkei-
ten, Eindrücke von der mittel-
alterlichen Altstadt inmitten 

Auf dem Tappeiner Höhenweg in Meran
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Der versunkene Kirchturm von Alt-Graun – 
Mahnmal und Touristenmagnet

einer fantastischen Bergwelt 
zu gewinnen. Ob ein Spazier-
gang auf dem Tappeinerweg 
zum Pulverturm mit herrli-
chem Blick über die Stadt mit 
dem Kirchturm der Pfarrkirche 
St. Nikolaus, ein Bummel durch 
die längste Laubengasse Süd-
tirols oder eine Einkehr in eines 
der vielen Restaurants oder 
Cafes, letztendlich verbrach-
ten alle einen wunderschö-
nen Sommertag in Meran, der 
Stadt am Zusammenfluss von 
Etsch und Passer. 
Auch am dritten Tag blieb den 
Griesbacher Bergfreunden ein 
Vorstoß in höhere Bergregi-
onen versagt. Gut beschirmt 
starteten sie stattdessen bei 
anhaltendem Regen am We-
stufer einen Marsch um den 
Reschensee. Die Landschaft 
am Waldrand wechselte sich 
mit grünen Wiesen ab, aber 
die Blicke der „Regenwande-
rer“ waren meistens auf den 
See gerichtet. Nach etwa sechs 
Kilometern erreichten sie das 
Südufer, wo Kraftwerkanlagen 
daran erinnerten, dass es sich 
beim größten See Südtirols 

um einen künstlichen Stausee 
handelt. Auf  der mächtigen 
Staumauer – rechter Hand St.
Valentin und der kleine dunkle 
Haidersee – marschierten sie 
hinüber ans Ostufer. Mit jedem 
Kilometer nordwärts lösten 
sich die Wolken allmählich 
auf und als sie in Graun anka-
men, spannte sich ein blauer 
Himmel über die Berge und 
den Kirchturm im See, der an 
schlimme Zeiten erinnert: Als 
1950 das Dorf Alt-Graun zer-
stört und zwecks Stromgewin-
nung mit Wasser geflutet wur-
de, mussten ca.1000 Bewohner 
ihre Höfe verlassen, sie verlo-
ren ihre Heimat, Hab und Gut 
–  nur ihren Kirchturm ließ man 
stehen. Heute ist er Mahnmal, 
Wahrzeichen des Vinschgaus 
und Touristenmagnet zugleich. 
Nachdem die 15 Kilometer lan-
ge Seerunde am Busparkplatz 
beendet war, öffnete der Him-
mel nach gewohnter Manier 
abermals seine Schleusen. 
Am nächsten Morgen gab 
das Wetter dann endlich 
grünes Licht für die geplan-
ten Bergtouren. Bereits die 

Auffahrt in der Kabinenbahn 
von Reschen nach Schöneben 
(2.118 m) ließ die Herzen der 
Rottaler Bergfreunde höher 
schlagen. Oben angekommen, 
strebte eine kleine Gruppe 
strapazierfähiger Bergsteiger 
ein Gipfeltreffen auf der 2.926 
m hohen Elferspitz an. Steile, 
felsige Auf- und Abstiege, herr-
liche Rundblicke am Gipfel, 
Graupelschauer, sowie sanfte 
Almwiesen und Sonnenschein 
beim Abwärtswandern sorgten 
für ein unvergessliche Berger-
lebnis. Zirbenduft und Höhen-
luft begleitete zu gleicher Zeit 
die Genusswanderer auf ihrem 
wunderschönen Höhenweg 
hinüber zur Haideralm (2.120 
m). Mit geringem Höhenunter-
schieden entlang der Baum-
grenze wandernd, öffnete sich 
immer wieder der Blick auf den 
Reschensee und -pass bis hin-
auf zum Inntal im Norden und 
zur Ortlergruppe im Süden. 
Bei einer gemütlichen Einkehr 
auf der Alm beendeten Berg-
steiger und Genusswanderer 
den wunderschönen Bergtag 
und natürlich durfte ein kur-

zer Regenschauer auch hier 
nicht fehlen. Auf dem Weg in 
die Rottaler Heimat machten 
die „regenfesten“ DAVler am 
letzten Tag noch Station in Rat-
tenberg, der „Glasstadt“ Tirols. 
Gut beschirmt wanderten die 
Bergfreunde durch die Fußgän-
gerzone der mittelalterlichen 
Stadt, die mit knapp 500 Ein-
wohnern und circa 10 ha Fläche 
die kleinste Stadt Österreichs 
ist – schließlich lichtete sich 
auch hier die Wolkendecke und 
ließ blauen Himmel durchbli-
cken. So verging kein Urlaubs-
tag ohne einen Mix aus Wolken, 
Regen, blauem Himmel und 
Sonne. Gerade dieser Wech-
sel  machte den Aufenthalt im 
Dreiländereck so spannend 
und hielt Manfred F. Graw, Or-
ganisator der Reise, sowie die 
Tourenleiter Franz Koblbauer, 
Conny und Thomas Hinterhol-
zer ganz schön auf Trab, denn 
sie mussten sehr kreativ sein, 
um über vierzig Bergfreunde 
fünf Tage lang bei Laune zu hal-
ten –  was ihnen auch bestens 
gelang.

Bericht und Fotos:  Maria Reischl 
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Bergfreunde 
aufgepasst!

Novemberprogramm 
des DAV

Am Dienstag, 08. November 2022, lädt die Vorstandschaft 
der Alpenvereinssektion Bad Griesbach i. Rottal ihre Mitglie-
der – auch Nichtmitglieder sind willkommen – zur Jahres-
hauptversammlung ein.

Beginn der Versammlung: 19.00 Uhr
Versammlungsort: Vereinslokal „Wastl Wirt“
  Prof. Baumgartner-Straße 1
  94086 Bad Griesbach

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
3. Rückblick auf das Vereinsjahr 2022
4. Kassenbericht der Schatzmeisterin, Wirtschaftsjahr 2021
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Wer Ergänzungspunkte zur Tagesordnung vorbringen will, 
sollte sich bitte rechtzeitig mit der Vorstandschaft in Ver-
bindung setzen.
Die Vorstandschaft mit Vereinschef Franz Koblbauer an der 
Spitze freut sich über eine zahlreiche Teilnahme.

Nach Abschluss des Ver-
sammlungsprogramms folgt 
ein Bildervortrag über die 
Mineralientouren der letzten 
Jahre. Die Fotos stammen 
von Irene Graw, Conny Hin-
terholzer und Maria Reischl. 
Computerfachmann Hans 
Mayr wird das vorhandene 
Bildmaterial zu einem an-
sprechenden Gesamtvideo zusammenfügen und vorführen. 
Zusätzlich stellt Gerhard Graw einige besondere 

08.
Nov.

Jahreshaupt-
versammlung

Für wenig Moos, ganz viel „Erotik“ los. Damen in Unterwäsche  
kneten sanft und erfüllen erotisch anspruchsvolle Wünsche  
ab 70 Euro. Körper zu Körper Massagen mit Anfassen sind  
der Renner. Auf Wunsch auch von zwei Damen gleichzeitig.

Obernberg am Inn, Brückenstr. 2, nur 20 km von  
Bad Griesbach entfernt direkt bei der Tankstelle.
Tel. 0043-7758 267 38 ∙ www.erotikmassagehaus.de

Täglich von  
10 – 22 Uhr

Am 2. Oktober feierten wir das 
Erntedankfest in der Stadt-
pfarrkiche Bad Griesbach. Die 
Goldhaubenfrauen zogen mit 
Pfarrer Huber, der auch den 
Gottesdienst zelebrierte, in 

Goldhaubenfrauen feierten 
das Erntedankfest

die Kirche ein und legten bun-
te Ernedanksträuße zu den 
Erntegaben. Der Männerchor 
Haarbach gestaltete die mu-
sikalische Umrahmung zum 
Gottesdienst.

Festlicher
Gottesdienst

Geöffnet haben wir von 12.00 – 23.00 Uhr.
Dienstag und Mittwoch Ruhetag (auch an Feiertagen)
Bitte reservieren Sie Ihren Platz unter 08536/555.

Ungarische spezialitäten vom 17. 11. – 28. 11.

steinberg 28, 94137 Bayerbach | tel. 08536 555 | www.rottaler-bienenhof.de

auf ihren Besuch freuen sich: Fam. augusztinyi & gebauer

Wir haben Betriebsurlaub vom 24.10. – 16.11.2022!

inmitten der natur erwartet sie  
gepflegte gastlichkeit in unserem  
gemütlichen Wirtshäusl.

am rottaler
willkommen

herzlich

 Bienenhof!
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Mit allen Sinnen eintauchen in 
die Welt der Gewürze

Frauenbund besuchte Gewürzbauern
Gemeinsam mit dem Seniorentreff machten sich die Mit-
glieder vom Frauenbund Bad Griesbach, unter der Leitung 
von Rita Thomandl, auf den Weg ins schöne Innviertel.

Ausflugsgruppe mit Leiterin Rita Thomandl vorne 2. von rechts

Die Busfahrt nach Lambrech-
ten zu „Gewürze Schneider-
bauer“ stieß auf großes Inte-
resse. 46 Teilnehmer freuten 
sich auf den Ausflug in die 
Welt der Gewürze.
Die Seniorchefin und Firmen-
gründerin Irmgard Schneider-
bauer begrüßte die Rottaler 
Reisegruppe persönlich und 
entführte sie in die Gewürzki-
no-Erlebniswelt.
Ein intensiver Kräuterduft 
empfing die Gäste in dem 
alten Stallgewölbe, das zu 
einem wunderschönen mul-
timedialen Erlebnisraum um-
gebaut wurde.
Hier bekamen die Besucher 
einen spannenden Einblick 
in die Firmengeschichte, den 
Anbau, die Herstellung und 
den Vertrieb der Gewürze. 
Das landwirtschaftliche Tra-
ditionsunternehmen, in dem 
das Handwerk noch im Vor-
dergrund steht, stellt höchste 
Ansprüche an Qualität, Regi-
onalität und Nachhaltigkeit 
ihrer Produkte.
Kümmel, Koriander, Fenchel, 
Anis, Leinsamen, Hirse und 
Mohn werden auf den eige-
nen Feldern, oder von Ver-
tragsbauern in unmittelbarer 
Nähe angebaut, geerntet und 
getrocknet.

Aus den wertvollen Gewürz-
rohstoffen kreiert die Familie 
Schneiderbauer auch wohl-
schmeckende Gewürzmi-
schungen. Wie die herzliche 
Gastgeberin den Besuchern 
verriet, ist das Bratkartoffel-
gewürz besonders beliebt.
Nach der Filmvorführung wur-
den noch die Abfüllanlagen 
besichtigt und das riesige Roh-
stoff-Gewürzlager bestaunt. 
Alles feinsäuberlich in Säcken 
und auf Paletten verpackt; 
hier wird Hygiene großge-
schrieben.
Zum Abschluss der Reise in die 
Gewürzwelt zog es die Gäste-
schar magisch in den kleinen, 
aber feinen Hofladen des Ge-
würzhofes. Mit vollgepackten 
Taschen, in denen auch schon 

Hofladen

Rohstoff-Gewürzelager 

einige Weihnachtsgeschenke 
landeten, machten sich die 
zufriedenen Reiseteilnehmer 
auf den Weg zum Bus. Eine 
Einkehr beim Mostbauern in 
Weilbach rundete die gelun-

genen Fahrt ab. Bei deftigen 
und süßen Bauernspeziali-
täten aus dem Mostviertel, 
sowie spritzigen Mosten aus 
eigener Produktion, klang der 
Ausflug gemütlich aus.

Hoferichter

Haagstraße 24 • 94086 Bad Griesbach-Altstadt
Tel.0 85 32 / 77 26 • info@glaserei-hoferichter.de
www.glaserei-hoferichter.de/haushaltswaren

Haushaltswaren • Geschenke • Accessoires

Große und kleine Geschenke  
für Ihre Lieben zu Hause,
Wohnungsaccessoires und  
schöne Dinge.
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Freistaat bezuschusst vier Defibrillatoren 
für den Landkreis Passau

13 neue Defibrillatoren im Landkreis Passau – 
Übersichtskarte aller Defi-Standorte erstellt

Im Rahmen des diesjährigen Schwerpunktthemas Herzge-
sundheit bzw. Herzinfarktprävention nimmt neben den 
präventiven Aspekten ebenso das Thema Erste Hilfe im 
Ernstfall einen wichtigen Stellenwert ein. Dabei können der 
Ausbau der Infrastruktur von öffentlich zugänglichen Defi-
brillatoren (AED) sowie die Sensibilisierung zum Verhalten 
im Ernstfall lebensrettend sein.

BRK-Kreisverbandsvorsitzender Walter Taubeneder (v.l.), Landrat Rai-
mund Kneidinger, Lisa Fraunhofer (Geschäftsstellenleiterin Gesund-
heitsregionPLUS Passauer Land, Bürgermeister Stephan Dorn und 
Klaus Achatz (Leiter Rettungsdienst und Beauftragter für Medizinpro-
duktsicherheit beim BRK-Kreisverband Passau) am neuen AED-Stand-
ort in Neuhaus am Inn.

Der Freistaat Bayern hat den 
Ausbau des AED-Netzes ge-
fördert und die Anschaffung 
neuer Geräte durch die Ge-
meinden bezuschusst. Für 
den Landkreis Passau stan-
den Fördermittel für insge-
samt vier neue AED zur Verfü-
gung. Da diese Zahl aber für 
den Flächenlandkreis Passau 
nur geringe Fortschritte be-
deutet hätte, hat Landrat 
Raimund Kneidinger aus Dis-
pomitteln der Sparkasse die 

Förderung aufgestockt und 
die Zahl der neuen Geräte 
damit verdreifacht. Auch in 
Neuhaus am Inn am Haus des 
Gastes befindet sich so ein 
neuer AED-Standort. Landrat 
Raimund Kneidinger, Bür-
germeister Stephan Dorn, 
BRK-Kreisverbandsvorsitzen-
der Walter Taubeneder und 
Geschäftsstellenleiterin der 
GesundheitsregionPLUS Pas-
sauer Land, Lisa Fraunhofer 
haben sich dort von Klaus 

Achatz, Leiter Rettungsdienst 
und Beauftragter für Medi-
zinproduktsicherheit beim 
BRK-Kreisverband Passau 
die Funktionsweise eines AED 
erklären lassen. Gleichzeitig 
konnte Bürgermeister Dorn 
das offizielle Schild zur Mit-
gliedschaft im Verbund der 
Gesunden Gemeinden entge-
gennehmen, dem Neuhaus 
am Inn kürzlich beigetreten 
ist.
Besonders die Gesunden Ge-
meinden in der Gesundheits-
regionPLUS Passauer Land 
waren sehr aktiv bei der Er-
weiterung des AED-Netzes, so 
Lisa Fraunhofer. Die Zahl der 
Anträge hätte mit den Mitteln 

des Freistaats nicht bewil-
ligt werden können. Deshalb 
zeigte sie sich dankbar, dass 
Landrat Kneidinger die Akti-
on mit zusätzlichen Mitteln 
unterstützt hat und auch die 
Björn-Steiger-Stiftung zwei 
zusätzliche Geräte gespon-
sert hat. So konnten nun ins-
gesamt 13 neue Standorte 
mit einem AED ausgestattet 
werden. Zusammen mit den 
neuen Geräten besteht nun 
ein Netz aus rund 140 Defi-
brillator-Standorten im ge-
samten Landkreis. Um mit 
den Geräten schnell helfen zu 
können, sollten in der Bevöl-
kerung die Standorte besser 
bekannt werden. Daher hat 
die GesundheitsregionPLUS 
eine interaktive Übersichts-
karte erstellt (abrufbar unter 
www.landkreis-passau.de/
aed-standorte). 
Vor der Bedienung der Geräte 
sollte niemand zurückschre-
cken, betont Klaus Achatz. 
Diese werde Schritt für Schritt 
durch Sprachansage erklärt. 
„Die Verwendung eines De-
fibrillators kann im Notfall 
Leben retten,“ so Landrat Rai-
mund Kneidinger. Deshalb sei 
es ihm auch wichtig gewesen, 
die eingehenden Anträge zur 
Schaffung neuer Standorte so 
gut wie möglich zu unterstüt-
zen. 

TreuePlus.  
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.
Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jährlichen Rabatt  
auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

Sauber 
zammg’hoitn!

© Martin Bolle

www.esb.de/treueplus

ESB_Anzeige_SauberZammghoitn2022_TreuePlus_118x80mm_RZ.indd   1 25.02.22   11:38
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Mo, 14.11., Vorsorgeverfügungen und Testamen-
te rechtssicher erstellen, 17.00-18.30 Uhr, 1 x, 

Kultur- und Ausflugsfahrten
Do, 10.11. und Mi, 16.11., 
Nürnberg mit Lebkuchenfabrik
Sa, 05.11., Malkurs – Farbiges Tierportrait in Acryl, 
10.00 -17.00 Uhr, 1 x
Di, 08.11., Mal es raus!, 18.30-21.00 Uhr, 3 x
Fr, 18.11., Orientalische Tanzreise nach Marokko, 
19.00-21.00 Uhr

Kreativkurse für Kinder in den Herbstferien:
Mo, 31.10., Kunterbunte Tierwelt - für Kinder von 
10 - 14 Jahre, 14.30-18.00 Uhr
Do, 03.11., Tierwelt in Afrika- von 5-11 Jahre, 
2 x, 15.00-17.00 Uhr
Do, 03.11., Werkstatt für Kinder ab 6 Jahre,
15.00 -17.00 Uhr, 2 x

Do, 17.11., Zumba®Fitness, 18.30-19.30 Uhr, 6 x,
Fr, 18:11., Joyful, 10.00-10.45 Uhr, 5 x
Di, 22.11., Gut durch den Winter, 19.00-22.00 Uhr, 1 x 
Di, 22.11., Klangschalenreisen, 18.30-20.00 Uhr, 1 x
Mi, 23.11., Stressbewältigungsstrategien,
19.00-20.30 Uhr, 8 x

Mo, 07.11., Italienisch für Anfänger  A, 8.30-20.00 Uhr

Di, 15.11., Smartphone Grundkurs, 14 - 17 Uhr, 2 x
Fr.18.11., Online-Banking , 13.30-16.30 Uhr, 1 x
Fr. 25.11.,  Sicherheit im Browser, 13.30-16.30 Uhr, 1 x

V h s -T E R m I N E

Jetzt
anmeld

en!
auch unter 

www.vhs-passau.de

• Beruf und EDV

• Firmenschulungen

• Fortbildungen

• Gesundheitsförderung

• Kultur und Kreativität

• Online-Seminare

• Sprachkurse

• Teamevents

Neue Talente

entdecken! 

Das vhs-Programm ist da! 

Herbst/Winter 2022/23

Ihre Volkshochschule in Bad Griesbach
Ihre Volkshochschule 
für Stadt & Landkreis Passau

Kurs- und Vortragsangebote im November 2022 

Monatliche Kurse für Kinder und Jugendliche –  
Eine Anmeldung ist aber unbedingt erforderlich. 

Zumba Bambinis,  
von 3-7 Jahre,
ab Do, 10.11.
16.00-16.45 Uhr
Zumba-Dance-Kids,  
von 7-12 Jahre 
ab Do, 10.11. 
16.45-17.30 Uhr

Kurse aus dem Bereich Kultur

Neu!! SiMBaa – 
Musikalische 
Tanzfrühförderung, 
von 2 – 4 Jahre
ab Do, 10.11.
15.00-15.40 Uhr

Kurse aus dem Bereich Gesundheit

Hip Hop, von 12 -16 Jahre 17.30-18.15 Uhr
Die Hip Hop-Kurse vermitteln grundlegende Schrittkombi-
nationen und choreographische Elemente. Körperspannung, 
Taktgefühl und Spaß am Tanzen stehen im Vordergrund. 

Kurse aus dem Bereich Sprachen

Infos: Städt. Galerie Bad Griesbach – vhs Bad Griesbach 
Stadtplatz 3, Telefon: 08532 3300,  
info-griesbach@vhs-passau.de · www.vhs-passau.de,  
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 8.30 - 12 Uhr u. 14 - 16 Uhr

Kurse aus dem Bereich Beruf/EDV

Kurse aus dem Bereich Gesellschaft

Städt. Galerie vhs – Bad Griesbach
Michaela Surner „Facettenreich“
Ausstellungsdauer:  13.10.–15.12.2022

Zusätzliche Öffnungszeiten:
Zum Christkindlmarkt,  So. 4.12., von 13.00-16.00 Uhr.  
An diesem Tag  ist die Künstlerin persönlich anwesend.
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R AT G E B E R

Gartentipps
für Garten- und Blumenfreunde 

Von Peter Müller, angeregt durch  
die verschiedensten Publikationen  
und durch eigene Erfahrungen 

Freiland-Feldsalat

Freiland-Feldsalat, den du 
jetzt gesät hast, solltest du 
mit Vlies abdecken. Erstens 
keimt und wächst er schnel-
ler jetzt noch im Oktober/No-
vember und zweitens bleiben 
keine abfallenden Blätter zwi-
schen den Pflänzchen liegen 
und drittens kannst du das 
Falllaub und evtl. gefallenen 
Schnee leicht mit dem Vlies 
wieder entfernen.

Kren, Schwarzwurzeln 
und Topinambur

Kren, Schwarzwurzeln und 
Topinambur sind ja winter-
hart. Aber bei gefrorenem 
Boden ist die Ernte schwierig. 
Man kann alles auch ausgra-
ben und in trockenen Sand 
legen. Achte aber darauf, dass 
die Wurzeln voll im Sand ste-
hen und nicht mit dem Gefäß 
(Eimer, Kisten etc.) direkt in 
Kontakt kommen. Sonst wird 
das Faulen beschleunigt.

Weißanstrich
Denke wieder an den Weiß-
anstrich deiner Obstbäume! 
Er schützt vor Frostrissen. Die 

Rinde muss aber beim Strei-
chen trocken sein. Also die 
richtigen (sonnigen) Tage nüt-
zen! Weißanstrich gibt es als 
Pulver u. a. beim Raiffeisen-La-
gerhaus in Penning (dort hatte 
ich jedenfalls das Pulver letztes 
Jahr gekauft).

Dahlien

Dahlien müssen jetzt im Herbst 
noch voll ausreifen damit sie 
in ihren Knollen jede Menge 
„Futter“ ansammeln und im 
nächsten Jahr reichlich blü-
hen. Lasse also deine Dahlien 
so lange wie möglich in der 
Erde. Die ersten leichten Frös-
te schaden ihnen nicht. Erst 
wenn der Frost länger anhält 
und in die Erde geht, ist es Zeit 
die Knollen herauszuholen. 
Schneide die Stängel ca. 10 
cm über dem Boden ab. Dann 
gräbst du die Knollen aus und 
schüttelst die großen Brocken 
von anhaftende Erde ab. Nicht 
waschen oder bürsten, die 
Knollen faulen umso schnel-
ler! Geringfügig anhaftende 
Erde schadet nicht. Im Gegen-
teil: Sie schützt die Knollen vor 
dem Austrocknen. Wenn du 
verschiedene Sorten an Dahli-
en hast, solltest du die Knollen 
mit Anhängern (vielleicht so-
gar mit einem Bild aus einem 
Gartenkatalog oder Fotoaus-
druck) etikettieren. Damit das 
Fotopapier etc. nicht im Laufe 
des Winters unansehnlich wird 

oder sich sogar auflöst, kann 
man es in Kunststofffolien la-
minieren. Lagere die gekenn-
zeichneten Dahlienknollen 
dunkel und um die 5° C. Die 
Knollen dürfen aber keinesfalls 
Frost abbekommen. Falls die 
Luft am Lagerort trocken ist, 
bedecke die Knollen mit leicht 
feuchtem Sand oder Torf. 

Düngen
Wenn du vorhast, deinen Bo-
den jetzt noch zu düngen, 
bringe gut verrotteten Mist so 
spät wie möglich auf die Bee-
te, weil sonst viele Nährstoffe 
mineralisiert und ausgewa-
schen werden. Kalk kannst du 
bis ins Frühjahr ausbringen. 
Allerdings nicht zusammen 
mit Mist! Zwischen den beiden 
Düngergaben soll man min-
destens einen Monat warten. 

Kakteen

Eine Winterruhe bei kühlen ca. 
10° C, aber an einem hellen 
Platz, brauchen jetzt Kakteen!

Heidelbeeren, 
Cranberries

Mulche um deine Heidelbee-
ren, Cranberries und ande-
re, sauren Boden liebende, 
Pflanzen mit Eichenlaub. Gib 
dieses vorher noch auf den 
Rasen und zerkleinern es mit 
dem Mäher. Vorteilhaft soll es 
sein, wenn vor dem Mulchen 
noch Hornspäne in den Bo-
den eingearbeitet werden. 

Lauch

Wenn du jetzt Lauch ausgräbst, 
stellst du oft fest, dass die Blät-
ter angefressen und im weißen 
Schaft braune Fraßgänge sind. 
Die Raupen der Lauchmotte 
(Ascrolepiopsis assectella) fres-
sen an den Blättern (übrigens 
auch an Knoblauch, Schnitt-
lauch und Zwiebeln).
Die braunen Fraßgänge ver-
ursacht an vorgenanntem Ge-
müse die Lauchminierfliege 
(Phytomyza gymnostoma). 
Den bei der Gemüsezuberei-
tung angefallenen Abfall ent-
sorgst du über die „braune 
Tonne“, keinesfalls über den 
Komposthaufen. Engmaschige 
Netze schützen deine Pflan-
zen vor den Schädlingen. Die 
Maschenweite soll unter 1 mm 
liegen. Netze mit einer Ma-
schenweite 0,8 x 0,8 mm sollen 
ideal sein. Die Netze sollten 
aber schon im Sommer auflie-
gen. Also merke dir das gerne 
für das kommende Jahr vor.

Ich wünsche dir viel Freude 
beim Gärtnern.



Junge Seite

Stadtjugendpflegerin Petra Baier  
(Stadtjugendpflege Bad Griesbach, KJR Passau)
Tel.: 08502/91778-19 oder 0160/90528106 
E-Mail: petra.baier@kjr-passau.de
Instagram: jugendtreff_badgriesbach 
maedchentreff_bad_griesbach
Offener Jugendtreff: Dienstags 16.00 – 20.00 Uhr – Jorhanweg 2

JUGENDTREFF –  
ÖFFNUNGSTAGE UND AKTIONEN 

Dienstags: 16 – 20 Uhr 
November 

01.11.2022 Geschlossen 
08.11.2022 DIY Armbänder, Schlüsselanhänger & Co. 

15.11.2022 Ausflug Gaming Day in Ruhstorf 
22.11.2022 DIY Iron Beads

29.11.2022 DIY Textil

Dezember
06.12.2022 DIY Geschenke

13.12.2022 Geschlossen
20.12.2022 Weihnachtsfeier 

Infos für alle zwischen 12 und 27 Jahren

j U G E N D T R E f f
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GEMEINDEÜBERGREIFENDER 
MÄDCHEN*ABEND IN ROTTHALMÜNSTER 
Nach einem erfolgreichen Mädchenabend zum internationalen 
Frauentag im Frühling dieses Jahres, luden die Gemeinde-
jugendpflegerinnen des Kreisjugendrings Passau erneut alle 
Mädchen* und junge Frauen* zu einem gemeinsamen  
Abend ein. Im Oktober wird der internationale Mädchentag 
begangen, dieser Tag macht auf die Benachteiligung von  
Mädchen und jungen Frauen aufmerksam.
 Die Gemeindejugendpflegerinnen schufen mit ihrer  
Veranstaltung damit einen Raum zum gemeinsamen  
Austausch für Mädchen* und junge Frauen*. 
In den Workshops lernten die rund 40 Mädchen* und junge 
Frauen* berühmte weibliche Vorbilder kennen, erfuhren mehr 
über Frauenrechte und hatten bei weiteren Angeboten, wie 
dem Kreativkurs die Möglichkeit sich auszuprobieren. 



Café & Bäckerei 
Brummer
Stadtplatz 4
94086 Bad Griesbach
Tel.: 08532 3318

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 6 – 17.30 Uhr
Samstag 6 – 12 Uhr
Sonntag 7 – 17 Uhr

Sie finden uns auch hier:

Bäckerei Brummer
Dorfplatz 7
84364 Hirschbach

Bäckerei & Café Brummer
Marktplatz 4
94149 Kößlarn

Bäckerei & Café Brummer
Rottalstr. 57
94086 Karpfham

w w w . b a e c k e r e i - b r u m m e r . d e
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Ruhende Pole für die Familien
Möglichkeiten für ehrenamtliches Engagement 

in der Stiftung AKM
Das Ehrenamt ist der soziale Klebstoff, der Projekte, Vereine, Verbände und Dorfgemeinschaften am Leben erhält. Zeit zu 
schenken, der Gesellschaft etwas zurückzugeben, ist der Antrieb derer, die so unter anderem auch einen wichtigen Beitrag 
dazu leisten, die Hospizarbeit in Niederbayern – im Erwachsenen- wie im Kinderbereich – zu ermöglichen.

Leuchtturm sein, an 
schönen und schwierigen 
Tagen
Seit 2004 bietet die Stiftung 
AKM Lebensbegleitung für 
Familien mit einer lebensbe-
drohlichen oder lebensver-
kürzenden Erkrankung ihrer 
Ungeborenen, Neugebore-
nen, Kinder, Jugendlichen 
oder jungen Erwachsenen 
ab der Diagnose. Jede Fa-
milie wird dabei von einer 
hauptamtlichen Kinderhos-
pizfachkraft unterstützt, bei 
Bedarf schenkt darüber hi-
naus ein ehrenamtlicher Fa-
milienbegleiter dem kranken 
Kind, einem Geschwisterkind 
oder dem Kind erkrankter 
Eltern die volle Aufmerksam-

keit und sorgt so für Entlas-
tung im Alltag. Einmal in der 
Woche vier Stunden Zeit zu 
schenken, Unterstützung des 
Kindes und der regelmäßige 
Austausch mit der Kinderhos-
pizfachkraft gehören dabei 
zu den Aufgaben der Ehren-
amtlichen.
Die zugehörige Schulung um-
fasst 13 ganztägige Lehrtage 
und behandelt im Speziellen 
die Kommunikation in Grenz-
situationen, den Umgang mit 
der eigenen Sterblichkeit, 
Rechte, Pflichten und Gren-
zen der Familienbegleitung 
und vieles mehr. Vorausset-
zung für die Teilnahme an 
der 2023 erneut dezentral für 
Niederbayern stattfindenden 

Schulung sind ein Mindestal-
ter von 25 Jahren, Flexibilität, 
psychische Belastbarkeit, Zu-
verlässigkeit, die Abgabe ei-
nes erweiterten polizeilichen
Führungszeugnisses und ein 
Nachweis zur Immunität ge-
gen Masern und Covid19. Nach 
Abschluss der Ausbildung bie-
tet die Stiftung AKM ferner 
regelmäßige Gelegenheit zur 
Supervision und organisiert 
Weiterbildungen. Bei Inter-
esse an der ehrenamtlichen 
Familienbegleitung steht 
Ausbildungsleitung Katharina 
Deeg unter katharina.deeg@
kinderhospiz-muenchen, be-
ziehungsweise 0163/7775963 
zur Verfügung.

In den dunkelsten Nächten 
Licht aufzeigen
Doch nicht nur im langfristi-
gen Prozess einer Erkrankung 
steht die Stiftung AKM mit 
Haupt- und Ehrenamt be-
troffenen Familien zur Seite, 
auch in akuten krisenhaften 
Ausnahmesituationen wird 
Hilfe angeboten. Im Rahmen 
der RUF24-Krisenbegleitung 
bietet eine entsprechend 
ausgebildete Mitarbeiterin 
Stabilisation für Eltern, Kin-
der und Geschwister. Ziel die-
ser Arbeit ist es, eine akute 
Entlastung zu ermöglichen 
und einer Traumafolgestö-
rung vorzubeugen.
Während RUF24 unter der 
Woche zwischen 9 und 18 Uhr 
von den Hauptamtlichen der 
Stiftung AKM betreut wird, 
besetzen abends, nachts und 
am Wochenende Ehrenamt-
liche mit abgeschlossener 
Krisenbegleiter-Ausbildung 
den Dienst. Circa alle 10-14 
Tage übernehmen die Krisen-
begleiter die Rufbereitschaft 
und unterstützten im Falle ei-
nes Anrufs die Familien wäh-
rend einer akuten Krise tele-
fonisch oder bei Bedarf vor 
Ort. Ein professioneller Hin-
tergrunddienst steht diesen 

jederzeit beratend zur Seite. 
Die Voraussetzungen für die-
ses verantwortungsvolle Eh-
renamt sind deckungsgleich 
mit den Zugangsbeschrän-
kungen für die Familienbe-
gleitung. Die qualifizierende 
Schulung umfasst fünf Wo-
chenenden, behandelt inten-
siv die Themen Krisen und 
Traumata und findet für Nie-
derbayern erstmals dezentral 
statt. Mit Beginn Ende April 
2023 begrüßt Schulungsleite-
rin Brigitte Schratzenstaller 
Interessierte in den Räumen 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Dingolfing.

Bei Fragen ist diese unter
brigitte.schratzenstaller@ kin-
derhospiz-muenchen.de oder 
0159/04032264 erreichbar.

Die Stiftung nach Außen 
verkörpern 
Allerdings kann die Arbeit der 
Stiftung AKM auch nieder-
schwelliger unterstützt wer-
den: Wer sich ehrenamtlich 
für die Kinderhospizarbeit 
en ga gieren möchte, aber sich 
selbst in den Rollen des Fami-
lien, beziehungsweise Krisen-
begleiters nicht wiederfindet, 
kann das Öffentlichkeitsar-
beits-Team unterstützen. 
Die Voraussetzungen hierfür 
sind ebenso geringer wie der 
Aufwand: Nach einem per-
sönlichen Gespräch erhalten 
Interessierte ein Handbuch 
mit allen wichtigen Informa-
tionen und haben fortan die 
Möglichkeit, an Workshops 
und ähnlichen Veranstal-
tungen teilzunehmen, um 
die Stiftung AKM in der Fol-
ge nach Außen verkörpern 
zu können. Bei Interesse als 
ehrenamtlicher Mitarbeiter 
im Team der Öffentlichkeits-
arbeit zu helfen, steht ihnen 
Michael Seidl als Ansprech-
partner unter michael.seidl@
kinderhospiz-muenchen oder 
0176/12567676 zur Verfügung.
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Energie sparen vs. Gesundheit: 
Vorsicht beim Trinkwasser

Gesundheitsamt informiert: 
Warmwassertemperatur sollte 60 Grad nicht 

unterschreiten - Legionellengefahr

Ausgaben für Versicherungen minimieren
VerbraucherService Bayern rät Verträge  

regelmäßig zu prüfen

Zahlreiche Verbraucher*innen stellen sich derzeit die Fra-
ge, wie die massiv steigenden Ausgaben für Strom, Gas 
und den allgemeinen Lebensunterhalt in den kommenden 
Monaten zu stemmen sind. Für viele lautet die aktuelle De-
vise demnach Sparen. Doch wo sind weitere Einsparungen 
möglich, wenn die Lebensmittel schon vom Discounter 
stammen und die Dusche morgens kalt bleibt? Laut dem 
VerbraucherService Bayern im KDFB e.V. (VSB) besteht bei 
Versicherungsverträgen häufig Einsparpotenzial.
„Bei einem gezielten Blick in den Versicherungsordner 
lassen sich oftmals einige hundert Euro rausholen. Denn 
häufig schließen Verbraucher*innen einen Vertrag ab und 
beschäftigen sich danach nie wieder damit“, erklärt Mar-
kus Steiner, Finanzreferent für Finanzdienstleistungen 
beim VSB. „Viele Ratsuchende wissen gar nicht mehr, wa-
rum sie die eine oder andere Versicherung überhaupt ab-
geschlossen haben und welche Risiken durch den Vertrag 
eigentlich abgesichert sind“, berichtet der Experte. „Es 
macht auf jeden Fall Sinn, sich mindestens alle zwei Jah-
re mit seinen Policen zu beschäftigen und diese professi-
onell überprüfen zu lassen“, so Latta weiter. Denn auch 
durch kleinere Vertragsanpassungen kann der Versiche-
rungsbeitrag sinken, ohne den Vertrag gleich zu kündigen 
oder den Versicherer zu wechseln.
Auch wenn es sich lohnt, alle Versicherungsverträge zu 
überprüfen, hat der Verbraucherverband einen Tipp für 
alle Kfz-Versicherungen: Diese räumen neuen Kunden 
häufig einen nicht unerheblichen Rabatt ein. „Wenn Sie 
also grundsätzlich mit Ihrem Kfz-Versicherer zufrieden 
sind und dort auch bleiben möchten, schauen Sie trotzdem 
mal in einen der gängigen Vergleichsrechner im Internet 
und rechnen Sie ihr Fahrzeug neu durch“, rät Steiner. „Zeigt 
der Rechner Ihren Tarif günstiger an, drucken Sie sich das 
Angebot aus und treten Sie damit an Ihre Versicherungsge-
sellschaft heran. Oftmals genügt ein kurzer Anruf und Sie 
bekommen auch diesen Neukundenrabatt eingeräumt“, so 
der Experte.
Weiterführende Informationen finden Sie in unserem 
VSB-Tipp: https://www.verbraucherservice-bayern.de/
themen/versicherungen/sparen-versicherungen-regel-
maessig-pruefen

passt!
* * *

Warm
Anziehen

Schön
BAD GRIESBACH I BAD BIRNBACH  I BAD FÜSSING 

Jetzt online!  www.hosen-kotter.shop

Bad Griesbach  94086  Afham 9             Montag - Freitag:  9 - 17 Uhr
Bad Füssing  94072  Pockinger Str. 4    Samstag: 9 - 13 Uhr  
Bad Birnbach   84364  Pfarrkirchnerstr. 1       

kostenloser Änderungsservice   * * *

Angesichts steigender Ener-
giepreise und den allgemeinen 
Aufforderungen zum Energie-
sparen weist das Gesundheit-
samt Passau darauf hin, dass 
bei der zentralen Trinkwasse-
rerwärmung weiterhin die all-
gemein anerkannten Regeln 
der Technik eingehalten wer-
den müssen, um die Gefahr 
der Vermehrung von Legionel-
len und anderen krankheitser-
regenden Bakterien vorzubeu-
gen. So ist für Großanlagen  
eine Temperatur am Austritt 
des Trinkwassererwärmers 
von mindestens 60 Grad Cel-
sius einzuhalten, im gesamten 
Zirkulationssystem dürfen 55 
Grad Celsius nicht unterschrit-
ten werden. „Bei hygienisch 
einwandfreien Verhältnissen 
können Zirkulationssysteme 
zur Energieeinsparung für 
max. 8 Stunden in 24 Stunden 
- z.B. durch Abschalten der 

Zirkulationspumpe - mit ab-
gesenkten Temperaturen be-
trieben werden,“ heißt es aus 
dem Gesundheitsamt. Bei zen-
tralen Trinkwassererwärmern 
mit einem hohen Wasseraus-
tausch (z.B. in Ein- oder Zwei-
familienhäusern) ist eine Tem-
peratur von 50 Grad Celsius 
vorgeschrieben, das Gesund-
heitsamt em pfiehlt aber auch 
hier eine Mindesttemperatur 
von 60 Grad. Abschließend 
weist das Gesundheitsamt 
darauf hin, dass Legionellen-
belastungen die durch Abwei-
chungen von den Vorgaben 
des technischen Regelwerkes 
verursacht werden können, 
hohe Folgekosten für Unter-
suchungen, Gefährdungsana-
lysen und Sanierungen nach 
sich ziehen. Diese können die 
eingesparten Energiekosten 
bei weitem übersteigen.
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Auf ausgewählten Straßen-
baustellen des Bundes wird 
derzeit ein besonderes Verfah-
ren im Asphalteinbau getestet: 
Mit sogenanntem tempera-
turabgesenkten Walzasphalt 
sollen Emissionen reduziert 
und die Arbeitssicherheit 
erhöht werden. Bayernweit 
gibt es dieses Jahr vier Erpro-
bungsstrecken, auf denen 
dieses Verfahren angewandt 
wird. Darunter ist die B 388 bei 
Karpfham, die im Auftrag des 
Staatlichen Bauamts Passau 
saniert wird. Auf einer Länge 
von 2,4 Kilometern wird dort 
der Asphaltbelag erneuert. 
Beim Einbau des tempera-
turabgesenkten Walzasphalts 
herrscht noch mehr Betrieb 
auf der Baustelle als sonst: 
Neben den Mitarbeitern der 
beauftragten Baufirma sind 
auch Mitarbeiter der Berufsge-
nossenschaft Bau vor Ort, die 
Dampf- und Aerosolmessun-

Messgeräte „am Mann“ und eine Absaugeinrichtung am Fertiger die-
nen der Erprobung des Einbauverfahrens mit temperaturabgesenktem 
Walzasphalts. Diese findet bei der aktuellen Sanierung der B 388 bei 
Karpfham statt. Foto: Staatliches Bauamt Passau / Süß

Baufirmen testen Alternative im Asphalteinbau
Erprobungsstrecken für mehr Sicherheit

gen durchführen. Gemessen 
wird dabei auch „am Mann“: 
Einbaumeister und Fertiger-
fahrer sind mit speziellen 
Messgeräten ausgestattet, um 
die Dampf- und Aerosolmes-
sungen vornehmen zu können. 
Die so gesammelten Erfah-
rungen sollen den Baufirmen 
dabei helfen, die Belastungen 
für ihre Beschäftigten zu redu-
zieren. Denn Walz- oder Guss-
asphalt, aus dem Fahrbahn-
decken und Brückenbeläge in 
Deutschland größtenteils be-
stehen, enthält das Bindemit-
tel Bitumen. Bei der Heißver-
arbeitung werden Dämpfe und 
Aerosole freisetzt, die in hö-
herer Konzentration gesund-
heitsgefährdend sein können. 
Ende 2019 wurde deshalb ein 
Arbeitsplatzgrenzwert festge-
legt, der ab Januar 2025 ver-
bindlich gelten soll.
Mit dem Einbau von tempera-
turabgesenktem Walzasphalt 

lässt sich dieser Grenzwert 
erreichen: Walzasphalte kön-
nen bei ca. 130 Grad statt der 
üblichen 160 Grad eingebaut 
werden, dies führt zu geringe-
ren Belastungen der Beschäf-
tigten. Wie sich die neuen 
Vorgaben im Arbeitsalltag um-
setzen lassen und welche An-
passungen bei Maschinen und 
Arbeitsabläufen erforderlich 
sind, wird aktuell bundesweit 

auf sogenannten Erprobungs-
strecken getestet. Das Staat-
liche Bauamt Passau hat den 
Abschnitt der B 388 bei Karpf-
ham für eine solche Erprobung 
zur Verfügung gestellt.

Weitere Informationen 
zu Straßensperrungen / 
Umleitungen / Projekten 
usw. finden Sie unter 
www.stbapa.bayern.de

www.meier-bau.com

Baggern, mauern, schaufeln: Bauberufetag der Meier Bau Gruppe lieferte spannende Einblicke in die Baubranche

Interessiert? Dann ruf uns einfach an! Christina Feuchthuber:
Tel.: +49 8533 / 207-198 oder mail uns: bewerbung@meier-bau.com

Josef Meier GmbH & Co. KG / Hoch- und Tiefbau
Passauer Str. 24 · 94094 Rotthalmünster · Tel.: +49 8533 / 207-0

gehoben fühlen und eine ausge-
zeichnete Ausbildung erhalten.“ 
Viele werden im Anschluss 
übernommen. Bewerbungen 
für Ausbildungsberufe und 
Schulpraktika für 2023 können  
bereits jetzt abgegeben werden.  
Mehr Infos gibt es online unter 
karriere.meier-bau.com/schueler.Was erwartet mich eigentlich,  

wenn ich mich für eine Aus-
bildung in der Baubranche  
entscheide? Auf dem Baube-
rufetag der Meier Bau Gruppe 
konnten junge Schülerinnen  
und Schüler aus Rotthalmüns-
ter und Umgebung genau das 
herausfinden. Mehr als 35 
waren aus den umliegenden 
Schulen in die Firmenzentrale  
des Bauunternehmens ge-
kommen, um ausgiebig in 
zehn verschiedene Bauberufe 
hineinzuschnuppern. 

Bei den eingeladenen Acht-,  
Neunt- und Zehntklässlern kam 
die Aktion gut an. Zur Auswahl 
standen Maurer, Stahlbeton-
bauer, Zimmerer, Straßenbauer, 
Rohrleitungsbauer, Berufskraft-
fahrer, Land- und Baumaschi-
nenmechatroniker, Metallbauer, 
Elektriker und Vermessungs-
techniker. Je nach beruflichem 
Interesse wurde dann fleißig 
gebaggert, geschaufelt, ge-
hämmert, gemauert, gesichert, 
gepflastert, nivelliert oder Rohre 
zusammengesteckt.

Highlights waren die drei Bagger,  
an denen die Schülerinnen und 
Schüler spielerisch ihre Ge-
schicklichkeit unter Beweis 
stellen konnten, sowie der extra 
aufgestellte Autokran der Toch-
terfirma Meier Kran.

Aktuell beschäftigt die Meier 
Bau Gruppe 27 Auszubildende.  
Was viele an ihrer Ausbildung in 
dem Bauunternehmen mögen:  
„Die Abwechslung und den 
tollen Zusammenhalt“, so  
Reinhard Ullraum, Personal-
leiter. „Wir unterstützen unsere 
Auszubildenden von Anfang an, 
damit sie sich bei uns gut auf-
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StreSSbewältigungSStrategien,  
Übungen mit aha-effekten:

Ich kann nicht mehr,  
der Stress macht mich völlig kaputt! 

Oder du willst es gar nicht so weit kommen lassen!
Dann bist du hier richtig! Es gibt Wege raus!
Entspannung, Bewegung, Atmung, Sinne,  

Selbstwert – verschiedene Übungen!
So kann jeder seine Anti-Stress-Kiste füllen.  

Ein wertvoller Schatz für die Zukunft!

Barbara Prosteder 
Traumafachberaterin, Traumapädagogin,

Tanztherapeutin
Holzhäuser 3 · 94086 Bad Griesbach

Tel. 0171-9438838 · babsi.prosteder@t-online.de

ab Mittwoch  
den 23.11.2022,

8 Abende  
von 19 – 20.30 Uhr,  

160 Euro

VHS- Kurs:  
Anmeldung  

Tel. 08532-3300

Es geht langsam, aber sicher 
in Richtung Winter, die aktuel-
len Temperaturen sind nachts 
schon einstellig, teilweise 
nur knapp über dem Gefrier-
punkt. Jetzt beginnt für die 
Igel die Zeit, in der sie sich 
Speck für den Winterschlaf 
anfuttern müssen. Das ohne-
hin stetig schmaler werdende 
Futterangebot in den Gärten 
wird immer knapper, die Igel 
müssen weit laufen, um ge-
eignete Nahrung zu finden. 
Das führt dazu, dass viele Igel 
nicht das erforderliche Win-
terschlafgewicht erreichen 
und den Frühling nicht erle-
ben oder in Eis und Schnee 
– aussichtslos – noch auf Nah-
rungssuche unterwegs sind. 

Igel durch Futter  
unterstützen 
Wer den Igeln jetzt helfen will, 
sollte im Garten regelmäßig 
abends zufüttern. Die Futter-
menge hängt von der Anzahl 
der Gartenigel und ihrem Ge-
wicht ab. Wenn morgens noch 
ein kleiner Rest übriggeblie-
ben ist, war die Menge aus-
reichend. Empfehlenswert ist 
Katzenfeuchtfutter ohne Ge-
lee, Soße, Zucker, Honig, Ge-
müse oder Getreide – im Ideal-
fall mit mindestens 70 Prozent 
Fleischanteil und mindestens 
10 Prozent Rohprotein. Außer-
dem sind in wenig Wasser ge-
gartes Rinderhackfleisch oder 
ein gestocktes Rührei sehr be-

Vorbereitung auf den Winterschlaf
Was fressen unsere stacheligen Gartengäste?

Igel gehen bevorzugt nachts auf Nahrungssuche. Sie gehören zur Familie der Insektenfresser. Ihre wichtigsten Beute-
tiere sind Käfer und Insektenlarven, auch Regenwürmer werden verspeist. Schnecken sind nur Notnahrung. Sie über-
tragen Innenparasiten, die krankmachen und zum frühen Tod führen können.

liebt. Ein gegartes Hühnerbein 
ohne Haut oder ein gegartes 
Schälrippchen, einmal pro 
Woche, unterstützt die Zahn-
pflege der Stachelritter, was 
Zahnstein und den Verlust von 
Zähnen verhindert. 

Futter vor Katzen sichern 
Mit einem speziellen Igelfutter-
haus oder unter einer mit Folie 
regendicht gemachten Palette 
wird sichergestellt, dass das 
Futter vor Nachbars Katze si-
cher ist. Für Igel absolut unge-
eignet sind Obst und Gemüse, 
Milch und Milchprodukte, aber 
auch Nüsse, Sonnenblumen-
kerne und Rosinen. Auch in-
dustrielles Igelfutter ist nicht 
empfehlenswert. Zum Trinken 
sollte ausschließlich frisches 
Wasser bereitstehen. 

Was tun, wenn man einen 
Igel findet? 
Wer einen zu leichten Igel 
findet, sollte ihn in einem 
ausbruchsicheren Karton si-
chern, die Schachtel an einen 
warmen Platz stellen und sich 
Hilfe holen, zum Beispiel in 
der Facebook-Gruppe oder 
auf der Homepage der Igel-
hilfe Passauer Land. Ist der 
Igel unterkühlt, das ist der 
Fall, wenn der Bauch kälter 
als die eigene Hand ist, sollte 
ihm Wärme gespendet wer-
den. Am besten in der einen 
Hälfte des Kartons eine mit 
handwarmem Wasser gefüll-
te Wärmflasche oder eine 
mit einem Handtuch umwi-
ckelte PET-Flasche platzie-
ren. Bei einem offensichtlich 
verletzten Igel oder bei ei-
nem Igelsäugling sollte die 
Igelhilfe Passauer Land unter 
08532/9268333 kontaktiert 
werden. Die Igelhilfe arbeitet 
ehrenamtlich und zur Zeit am 
Limit. Da sie sich selbst finan-
ziert, ist die Unterstützung 
durch eine Spende auf das 
Konto DE30 7406 2490 0007 
5273 65 bei der VR-Bank Vils-
hofen sehr willkommen. 
 Gaby Asselberghs 

Abgemagert, dehydriert und dem Tod näher als dem Leben. Die Igelhil-
fe Passauer Land bekommt oft unterernährte und dehydrierte Igel, die 
manchmal nur knapp die Hälfte des normalen Gewichts auf die Waage 
bringen und ohne Hilfe schlichtweg verhungern und verdursten.
 Foto: Welt der Igel e.V. 

Wieviel sollte ein Igel wiegen?
wann mindestens Hinweise  

Mitte September 200 g Wenn ein kleiner Igel allein 
unterwegs ist, immer schauen, ob 
die Igelmutter in der Nähe ist und 
ob es Geschwister gibt.Anfang Oktober 300 g

Mitte Oktober 400 g Sollte es nachts frieren oder 
mehrere Tage kälter als 8° sein, 
brauchen Igel mindestens 700 g 
Gewicht, um durch den Winter zu 
kommen.

Anfang November 600 g

Mitte November 750 g
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Wenn Weihnachten wieder vor der Tür steht, ist es uns wichtig, dass wir 
es uns in unserem festlich geschmückten Zuhause gemütlich machen. 
Ein wichtiger Trend dabei: Auch heuer wird viel Wert auf Nachhaltig-
keit gelegt. Das kommt auch in der Weihnachtsdeko zum Ausdruck.

R AT G E B E R

für einen zauberhaften
D e ko - I d e e n
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R AT G E B E R

Alle Jahre wieder kreieren wir ein zauberhaftes Weihnachtsambiente in unseren 
Häusern und Wohnungen. Schaut man sich zum Beispiel auf Weihnachtsmärkten 
und in den Geschäften um, dann sieht man heuer einen fast schon zu einer kleinen 
Tradition gewordenen Trend – nämlich hin zu mehr Natürlichkeit und Nachhaltig-
keit. Dieser Trend wird sowohl durch die Farben als auch die Formensprache bei 
der weihnachtlichen Deko ausgedrückt. 

Die weihnachtlichen Trendfarben 2022
Um die Nachhaltigkeit und Natürlichkeit zum Ausdruck zu bringen, sind in diesem 
Jahr vor allem Erdtöne wie Braun, Beige, Grün und Cremeweiß angesagt. Die Ma-
terialien, Formen und Farben sollen an Holz, Eicheln und Blätter erinnern. Dabei 
werden dunklere Holztöne gerne zusammen mit helleren, erdigen Terrakotta-Tö-
nen in Szene gesetzt. Sanfte Kontraste werden mit verschiedenen Blau- und Grün-
tönen erzielt – vom zarten Eisblau bis hin zum dunklen, an Wald erinnerndes Grün 
sind alle Nuancen vertreten. Aber auch ziemlich bunte Farbtupfer dürfen in dieser 
Saison nicht fehlen. Etwa bei Accessoires aus Glas. Diese dürfen ruhig in bunten Far-
ben sein, etwa in Rosa, Rot und Senfgelb.

Schlichtes und einfaches Deko-Design
Heuer liebt man es, die Weihnachtsdeko recht schlicht zu halten. Daher stehen 
klare, einfache Formen wie Kugeln, Rechtecke und Prismen im Vordergrund. 
Ebenso sind auch Sterne und Weihnachtsfiguren kaum mit Schnörkeln versehen.

Erlaubt ist, was gefällt
Wichtig ist aber, dass alle Accessoirese dem persönliche Geschmack gerecht wer-
den, um eine gemütliche Atmosphäre zu schaffen. Erlaubt ist daher, was gefällt: 
Während die einen ihr Heim mit traditionell anmutenden Holzfiguren und Sternen 
verschönern möchten, können andere eine sehr individuelle Deko wählen. Letz-
tere kommen heuer voll auf ihre Kosten, denn auf dem Markt sind zum Beispiel 
auch Comicfiguren und kitschige Hunde erhältlich, mit denen sie ihre Christbäu-
me nach Belieben schmücken können.

Weiter beliebt: Do-it-yourself
Darüber hinaus werden auch heuer viele weihnachtliche Accessoires selbst ge-
macht oder aber alte Einrichtungs- und Ziergegenstände aus der Schublade geholt 
und dann – vielleicht nach einem dezenten Upcycling – dekorativ platziert.



Das aLOIs

Hartls Parkhotel 
Am Kurwald 10, 94086 Bad Griesbach 
Tel. 08532/280 
Di bis Sa 18.00 – 22.00 Uhr
www.parkhotel-badgriesbach.de, 
info@parkhotel-badgriesbach.de

Feine bayerische Küche

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung

RestauRant „WastL-WIRt“ – im AktiVital Hotel

Prof.-Baumgartner-Straße 1,
Tel. 08532/7081633, Bad Griesbach
www.wastl-wirt.de
Frühstück: 7.30 – 10.00 Uhr, 
warme Küche: 11.30 – 21.00 Uhr

am Campingplatz, in Singham 
Singham 40, Tel. 08532 9613-0/DW 34
11.30 – 14.00 Uhr und 17.30 – 22.00 Uhr
www.camping-bad-griesbach.de
info@camping-bad-griesbach.de

Passauer Straße 12, Bad Griesbach
Tel. 08532/926506
Mo + Di Ruhetag
Mi – So ab 17.00 Uhr & So auch mittags
www.brauhaus-griesbach.de

Weghofstraße 10, Bad Griesbach
Tel. 08532/9268939
Mo – Sa 10.00 – 21.00 Uhr
Sonntag Ruhetag
www.nipponkai.de

Seilerberg 4a, Bad Griesbach – Altstadt
Telefon 08532/7508, 
Mo, Mi, Fr, Sa 10.00 – 12.00 Uhr,
Di, Do 16.00 – 18.00 Uhr
www.aproposwein.com

Stadtplatz 15, Bad Griesbach
11.00 – 14.00 & 17.00 – 23.00 Uhr
Tel. 08532/7719
Mittwoch – Sonntag 11.00 – 14.00 Uhr 
und 17.00 – 23.00 Uhr, Mo + Di Ruhetag

Stadtplatz 17, Bad Griesbach
Tel. 08532 /922667
11.00 – 14.00 Uhr & 17.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
villa-antica@t-online.de

Passauer Straße 70, Bad Griesbach
Tel. 08532/920044,
tägl. ab 17.00 Uhr, Dienstag Ruhetag
www.badhaus-griesbach.de

  badhausgriesbach

Oberweinzierler Straße 2,  
Bad Griesbach
Tel. 08532/9273896
11.00 – 14.00 & 17.00 – 22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

• durchgehend warme Küche, 
• hausgemachte Kuchen

VInOtHeK – aPROPOs WeIn

Ihr Weinhändler im Rottaler  
Bäderdreieck seit über 25 Jahren

BRauHaus GRIesBacH VILLa antIca

Restaurant & mehr 
echt. bayerisch. Brauhaus

Ristorante-Pizzeria,
mediterrane Küche

BaDHaus – BaR, RestauRant

dry-aged Steaks, Burger, Salate, 
Drinks – exclusive since 1893

nIPPOnKaI sen

Japanische sowie asiatische 
Spezialitäten und Sushi

Vietnamesiches Restaurant 
Spezialitäten aus Südostasien

RestauRant „ZuR LeIBsPeIs“

Genießen Sie  regionale Spezialitäten 
und bayerische Schmankerl

GastHOf BIcHLeR

Bayerische Küche, genießen  
Sie herzhafte Schmankerl

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

KamILeO

Thermalbadstraße 9, Bad Griesbach 
Tel. 0160/3429831, Mi Ruhetag, 
Mo, Di, Do 14.00 – 22.00 Uhr, 
Fr, Sa, So 11.00 – 22.00 Uhr,  
www.kamileo-restaurant.de

Regionale Küche mit einem Hauch 
Fine Cuisine – bayrisch modern

RestauRant saLOnIKI

Am Brunnenplatzl 2, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9259592, täglich geöffnet 
außer Dienstag von 11.30 – 14.30 Uhr  
& 17.00 – 23.00 Uhr, warme Küche:  
11.30 Uhr – 14.00 Uhr & 17.00 – 21.30 Uhr

• griechische Spezialitäten  
• jeden Mittwoch frische Fische

café - BIstRO ReseneDeR GutsHOf saGmüHLe

Kurplatz 7, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/9236393, Di Ruhetag 
Mo – So 11.00 – 22.00 Uhr, 
warme Küche bis 21.00 Uhr
www.cafebistroreseneder.de

Golfplatz Sagmühle 1, Bad Griesbach 
Tel. 08532 9614-0 
täglich warme Küche von 12.00 – 
21.00 Uhr, im Winter abweichend 
www.gutshof-sagmuehle.de

Gut bürgerliche, bayerische Küche, 
hausgemachte Kuchen

Traditionelle trifft moderne Küche 
 in Gutshof-Atmosphäre

Zum HeuRIGen

Am Kurwald 2, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/7990
Öffnungszeiten:  
Dienstag – Samstag 
16.00 – 23.00 Uhr

Bayrisch-österreichische Schmankerl 
in uriger Atmosphäre

sie wol len auch in unseren  

GastroGuide aufgenommen werden?  

Kontakt: 08541/9688-34,  

stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de
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Rätseln & Gewinnen
... viel Glück!

Teilnehmen und mit ein bisschen Glück gewinnen Sie ein COFFEEBAG globe von Love Jules

Das können Sie dieses Mal gewinnen:
1 COFFEEBAG globe | Red bird im Wert von 109 Euro 
Dieses nachhaltige Unikat wurde von Silke Paul aus original Coffebags 
handgefertigt: „Jeder dieser bunt bedruckten Jutesäcke erzählt seine 
eigene Geschichte!“ (wir haben Ihnen LOVE JULES im Stadtmagazin Okto-
ber 2022 vorgestellt).
Machen Sie mit bei unserem Gewinnspiel und werden Sie stolzer Besitzer 
dieser originellen, hochwertigen Tasche – made in Niederbayern!

Wir wünschen Ihnen viel Glück für die Verlosung und danken Ihnen für
die Teilnahme an unserem Gewinnspiel!

Sponsor: LOVE JULES
Inh. Silke Paul, Wagnerfeld 36, 94086 Bad Griesbach-Karpfham
Öffnungszeiten: mittwochs 14 - 18 Uhr, donnerstags 14 - 20 Uhr
und nach Vereinbarung
Onlineshop unter www.love-jules.de
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... noch mehr Rätselspaß ...
Kinderrätsel – Irmi, die Rätselbiene

Lösungen:

Fehlerbild
Finde die acht Fehler! Das obere Bild unterscheidet  
sich jeweils durch acht Veränderungen von dem  
Bild darunter. Welche sind es?

Die Lösung des Kreuzworträtsels schicken  
Sie bitte auf einer Postkarte bis  
10. Dezember 2022 an:  

Redaktion Stadtmagazin, 
Druckerei Mühlberger, 
Haagstraße 40, 94086 Bad Griesbach

oder per E-Mail an:
stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de

Bei mehreren richtigen Lösungen entscheidet  
das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Gewinner wird in der Oktober-Ausgabe  
veröffentlicht.

Lösung der September-Ausgabe:  
„BOERSENMAKLER“

Gewinnerin: 
Birgit Morawietz 

Herzlichen 
Glückwunsch!

© Dieter Hermenau/DEIKE

Lösung:

KW 3818

© Dieter Hermenau/DEIKE

Lösung:

KW 3818
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BRUCKMEIER
Blumen

Passauer Str. 26 ✿ 84364 Bad Birnbach
Tel.: 0 85 63/23 30 ✿ www.blumen-bruckmeier.de

Advent-Ausstellung
am Sonntag, 20. November 2022,

von 10.00 bis 16.00 Uhr.

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von unserer 
bunten Auswahl an Blumen und Gestecken begeistern.

Öffnungs-

zeiten siehe 

Homepage!

BlütenzauberBlütenzauberWeihnachtlicher    

Düstere Prognosen – befürchten Sie einen Krisen-Winter?
Unsere Sorgen werden scheinbar nicht mehr kleiner: Krieg, Inflation, Energiekrise, die Corona-Zahlen steigen wieder 
und die Krankenhäuser arbeiten an ihren Grenzen. Womöglich steht uns ein kalter Winter bevor. Dennoch dreht man die 
Heizung nur ungern auf und will an der Weihnachtsbeleuchtung sparen. Energiesparen ist angesagt, um einen Blackout 
zu vermeiden. Daher wollten wir von unseren Lesern wissen, womit sie rechnen und wie sie sich darauf vorbereiten.

Franz Hölzl (53) 
Steckerlfischgriller, Bad Griesbach
Einen Krisenwinter mit Corona, Black-
outs und Ähnlichem befürchte ich nicht.  
So wie es kommt, so kommt es. Ich ma-
che mir aber keinen Stress. Ich weiß, 
dass ich ein gutes Immunsystem habe 
und sich im Ernstfall eine Lösung finden 
lässt. Ideal ist, dass auf dem Land alles so verstreut liegt. 
Dadurch ist die Versorgung gut gesichert. Zudem habe ich 
ein Notstromaggregat, das hat mir neulich beim Stromaus-
fall gute Dienste geleistet – zum Kühlen meiner Vorräte.

Simone Stach (67) 
Rechtsanwältin, Bad Griesb./Berlin
Etwas mulmig ist mir schon – vor allem 
wegen der Energieprobleme. Während 
im Ernstfall in Berlin alles lahm lie-
gen würde, wäre ich in Griesbach bes-
ser dran, denke ich. Denn hier ist alles 
kleinteiliger, die Menschen kennen sich 
untereinander und halten stärker zusammen. Ich habe Es-
sensvorräte und denke, dass mir zur Not auch der befreun-
dete Bauer helfen würde. Gäbe es kein Trinkwasser, könnte 
ich notfalls eine Woche lang Wein trinken. (lacht)

Monique Neubauer (24)  
Redakteurin, München
Generell bin ich zuversichtlich, dass es 
bei Corona, Krieg, Energiekrise und In-
flation nicht zu einem Ausmaß kommt, 
dass man von einem Krisen-Winter 
spricht. Ich bin beruflich viel unterwegs 
und denke, überall das Notwendige zu 
bekommen. Im Notfall, etwa bei Heizungsausfall, werden 
bestimmt Übergangsideen gefunden, wie man durch diese 
Zeit kommt. Deshalb fühle ich mich sicher – auch weil ich 
mich auf Familie, Freunde und Kollegen verlassen kann.

Dagmar Croneiß (65) 
Hotelfachfrau in Rente, Bad Griesb.
Ich finde, man sollte erst mal den Win-
tereinbruch abwarten und nicht schon 
vorher die Pferde scheu machen. Der-
zeit sehe ich noch keine richtige Krise, 
obwohl ich mir natürlich angesichts der 
steigenden Preise und Corona-Zahlen 
Gedanken mache. Ich habe eine Gasheizung, deswegen 
verfalle ich aber nicht in Panik. Für einen Blackout habe ich 
etwas vorgesorgt. So habe ich zum Beispiel immer Konser-
ven, Kerzen, eine Taschenlampe sowie Batterien zu Hause.

U m f R A G E

Ansichtssache
Das Leser-Interview
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... macht’s möglich - seit 1875.

Ihre Druckerei im Rottal.
Haagstraße 40 | 94086 Bad Griesbach | Tel. 08532 1001 | Fax 8815
info@druckerei-muehlberger.de | www.druckerei-muehlberger.de

Griesbacher Geschäfte
Einkaufen & Dienstleistungen in Bad Griesbach

Mitgliedsbetriebe des Gewerbe- und Tourismusverein  
Bad Griesbach i. Rottal e. V. können kostengünstig auf  
dieser Seite für ihr Geschäft werben.

Gewerbe- und Tourismusverein Bad Griesbach im Rottal e.V.
1. Vorstand O. Wunsch, AktiVital Hotel, Prof.-Baumgartner-Str.1, 94086 Bad Griesbach

TexTil-ReiniGunG HOPPe

Textil- und lederreinigung · Waschen · Münzwaschautomat  
Hemdenservice · Kunststopfen · Schneiderreparaturen 
Passauer Straße 4, Telefon 7872, Annahmestelle:  
Cilly Moden, Am Brunnenplatzl 3, Bad Griesbach-Therme

JOHAnneS HOfeRicHTeR

Haushaltswaren  – Geschenkartikel
Haagstraße  24,  Telefon 7726, Fax 7703
Glaserei Karpfham 
Schlosshöher Weg 11, Telefon 921560, Fax 921561

OPTiK GäRTneR

Augenoptikermeister  -  Brillenmode  -  Kontaktlinsen
Stadtplatz  9,  Telefon 1704

ROTTAl-iMMOBilien 

Kurallee 1a, 94086 Bad Griesbach-Therme,  
Tel.: 08532 926 595, www.rottal-immobilien.eu

AViA-TAnKSTelle W.-D. GReileR

Autowaschanlage, Shop, lPG-Autogas, lotto,  
Hermes Paket-Shop
Passauer Straße 45, Telefon 925636

45 Jahre  BOuTique cAROline, c. WinneR

Fachgeschäft für gute Trachten- und sportliche Mode!
94086 Bad Griesbach-Therme. Tel. 08532 1204

ROTTAleR RAiffeiSenBAnK

Mit ec-Geldausgabeautomaten
Stadtplatz 8a, Telefon 96340

KWA STifT ROTTAl

Essen auf Rädern · Kurzzeitpflege · Wohnpflege · Klinik 
für neurologie und Geriatrie · Ambulantes Therapiezen-
trum f. Krankengymnastik - Bäder- u. Massagetherapie - 
Logopädie/ Sprachtherapie - Ergo- u. Beschäftigungstherapie
Ihr kompetenter Partner in Bad Griesbach, Tel. 08532  87-0

Wohnen – Pflegen – Kurzzeitpflege – Tagespflege – Café 
Marienweg 6, 94086 Bad Griesbach, Tel. 9618-0
verwaltung@st-elisabeth-griesbach.de
www.st-elisabeth-griesbach.de

leBen & WOHnen iM AlTeR GMBH ST. eliSABeTH

ihre Ansprechpartnerin im Stadtmagazin: Karin Baumann, Tel. 08541/9688-34



Wohlfühl-Therme | 94086 Bad Griesbach Tel. +49 (0) 8532 - 96 15 0
www.wohlfuehltherme.de info@wohlfuehltherme.de

Nutzen Sie die

"offene Badekur"
 

Ein Geschenk für Ihre Gesundheit!

Mehr Infos?
QR-Code
einscannen
oder in unserer
Therme nachfragen


